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In dieser Ausgabe lesen Sie:

SeIte 1,4,5:

Advent, Advent
Die Adventsmärkte und -basare öff-
nen ihre Tore. 

SeIte 2:

Gemeinderat
In der letzten Sitzung ging es u.a. um 
das Thema Abwasser.

SeIte 6:

Amtsantritt
Die Pädagogische Hochschule hat 
eine neue Rektorin eingesetzt. 

SeIte 7:

Wahlergebnisse
Der Jugendgemeinderat stellt seine 
neuen Gesichter vor.

WEINGARTEN.IN

Weihnachtsstimmung  
in Weingarten
Pünktlich zum Nikolaustag startet am 06. Dezember zum 40. Mal der traditionelle 
Nikolausmarkt am Löwenplatz. Mehr als 40 dekorierte Hütten und Stände laden 
zum Bummeln über den atmosphärischen Markt ein.

Der erste Nikolausmarkt in der Innen-
stadt von Weingarten fand vor 40 Jahren, 
im Jahr 1978, statt. Der Veranstalter war 
der Werbekreis leistungsfähiger Einzel-
handel, damaliger Vorstand des Werbe-
kreises und Initiator des Marktes war Al-
brecht Zimmermann zusammen mit Sepp 
Grimm und Rainer Henning. Adolf 
Mayer-Rosa gehört auch zu den Un-
terstützern des Nikolausmarktes von 
der ersten Stunde an. Die familiäre 
Atmosphäre sowie das Warenange-
bot - speziell Selbstgebasteltes und 
Handarbeiten - machen den Niko-
lausmarkt zum beliebten Treffpunkt 
für Jung und Alt. Zudem bereichern 
Weingartens Partnerstädte Bron, 
Burgeis, Grimma und Mantua den 
Markt mit typischen Produkten ihrer 
Region. Das kulinarische Angebot 
am Nikolausmarkt reicht von Sup-
pen bis hin zu Waffeln. Für all dieje-
nigen, die die Weihnachtsstimmung 
während der ganzen Adventszeit ge-
nießen möchten, steht im Rathaus-
höfle wieder die große Almhütte mit 
Bar und Kamin für eine gemütliche 
Stimmung. Die Almhütte Weingar-
ten steht den Besuchern dienstags 
bis freitags und sonntags von 16 bis 
23 Uhr und samstags bereits ab 11 
Uhr bis 23 Uhr für einen schönen 
Hüttenaufenthalt offen. Der Niko-
lausmarkt wird offiziell am Don-
nerstag um 17.30 Uhr vom Nikolaus 
und von Oberbürgermeister Markus 
Ewald eröffnet und dabei musi-
kalisch von der Bläsergruppe des 
Musikvereins Weingarten umrahmt. 
Anschließend darf den Weihnachts-
liedern von Stephan Debeur und 
dem Basilikachor gelauscht werden. 
Als besonderes Programmhighlight 

erwartet die Besucherinnen und Besucher 
eine spektakuläre LED-Show von und 
mit dem Feuerfuchs. Lassen Sie sich in 
eine andere Welt entführen!

Text: Ciprian Meyer
Grafik: Manuela Wirth
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EINlAduNG

Bürger-Workshop zur Stadtentwicklung
Welche Flächen werden in Weingarten 
entwickelt? Wo können neue Siedlun-
gen entstehen? Diese Fragen sind Teil 
des Integrierten Stadtentwicklungs-
konzepts 2030, das die Verwaltung in 
den kommenden Monaten erarbeitet. 
Am 11. Dezember sind alle interessier-
ten Bürgerinnen und Bürger zu einem 
Informationsabend mit Workshop ein-
geladen.

Weingarten ist ein prosperierender Sied-
lungsraum im Schussental. Um zu prü-
fen, welche Flächen entwickelt werden 

können, erstellt die Stadtverwaltung in 
den kommenden Monaten ein so genann-
tes Integriertes Stadtentwicklungskon-
zept, kurz ISEK 2030. In diesem werden 
verschiedene, bereits erstellte Entwick-
lungskonzepte zu den Themen Wohnen, 
Gewerbe, Einzelhandel und Grünraum zu 
einem Gesamtkonzept zusammengeführt. 
Auch der Verkehrsentwicklungsplan, den 
Weingarten bis 2019 zusammen mit Ra-
vensburg, Baienfurt, Baindt und Berg 
unter Beteiligung der Öffentlichkeit erar-
beitet, wird berücksichtigt.

Im Rahmen des ISEK 2030 wird es meh-
rere Bürgerbeteiligungsverfahren und 
Workshops geben. Zum Auftakt findet 
am Dienstag, 11. Dezember, um 17.30 
Uhr in der Mensa des Schulzentrums, 
Brechenmacherstraße 15, eine Veranstal-
tung der Reihe „Bürger im Dialog“ statt. 
Nach dem Einführungsvortrag werden 
bestimmte Fragen in kleineren Gruppen 
diskutiert. Die Stadt lädt die interessierte 
Öffentlichkeit dazu herzlich ein. Eine An-
meldung ist nicht nötig.

Text: Carolin Schattmann

TölzER KNAbENchoR

europäische und alpenländische Weihnacht
Die Tölzer Knaben zählen weltweit zu 
den gefragtesten Interpreten im Be-
reich der solistischen Knabenstimmen: 
Weltberühmt sind sie für die Besetzung 
der Knabenrollen in Mozarts „Zauber-
flöte“. Bis zu 250 internationale und 
nationale Konzerte und Opernauftrit-
te stehen jährlich für den Konzertchor 
und die Solisten auf dem Programm. 
Für manch einen war das der Grund-
stein einer internationalen Sänger- 
oder Musikerkarriere.

Im Weingartener Weihnachtskonzert 
kombiniert der Tölzer Knabenchor zwei 
Programme, mit denen er international 
große Erfolge gefeiert hat. Mit „Europäi-
sche Weihnacht“ wird die weihnachtliche 
Musiktradition Europas in den jeweili-
gen Landessprachen mit Wiegen- und 
Sternsingerliedern sowie Hirtengesängen 
vorgestellt. Dabei sind die Grenzen aber 
immer wieder fließend. Zum Beispiel bei 
„Ding dong! Merrily on high“ handelt es 
sich um einen französischen Weihnachts-
tanz mit englischem Text aus dem 16. 
Jahrhundert. „Fröhliche Weihnacht über-
all“ wiederum ist ein englisches Weih-
nachtslied in deutscher Sprache. 

Bei der „Alpenländischen Weihnacht“ 
handelt es sich um eines der Markenzei-
chen des Tölzer Knabenchors. Mit die-
sem Programm ist er schon seit mehreren 
Jahrzehnten um den ganzen Globus un-
terwegs. In einer Mischung aus altbairi-
schen Weisen über Lieder aus Südtirol bis 
hin zu festlichen, sakralen Hirtengesän-
gen erklingen besinnliche und fröhliche 
Weihnachtslieder aus den Alpen und ih-
rem Vorland. Wer kennt sie nicht, die be-
liebte und bekannte Volksweise aus Tirol 
„Es wird schogleidumpa“ (Es wird schon 
gleich dunkel)?

Text: Dr. Peter Hellmig
Bild: Tölzer KnabenchorTölzer Knabenchor

Sonntag, 09. Dezember, Kultur- und 
Kongresszentrum, 18 Uhr
Europäische und alpenländische Weih-
nacht mit:
Tölzer Knabenchor
Theresa Förg, Harfe
Clemens Haudum, Akkordeon und 
Klavier
Christian Fliegner, Dirigent
Karten € 30 / 26 / 22 / 18 und ermä-
ßigt, Familien-Karte 50% ermäßigt, 
Last callforculture für Schüler und 
Studierende an der Abendkasse nur 3 
Euro.
Kartenverkauf: Tourist-Information 
Weingarten, Tel. 0751 / 405 232 und 
www.reservix.de
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GEmEINdERAT

Abwassergebühren werden leicht erhöht
Die Abwassergebühren steigen zum 
Jahreswechsel moderat. Der Gemein-
derat hat der Satzungsänderung in sei-
ner jüngsten Sitzung am 19. November 
zugestimmt.

Vom 01. Januar 2019 an gelten neue Ab-
wassergebühren. Die Schmutzwasser-

TERmINE Im dEzEmbER

Rollende Wertstoffkiste

hochschulEN

Die Welt zu Gast 
Über 100 Studierende, die zum Winter-
semester 2018/2019 ihr Studium an der 
Hochschule Ravensburg-Weingarten 
und der PH Weingarten begonnen ha-
ben, kamen am 22. November zum tra-
ditionellen Empfang der internationa-
len Studierenden ins Schlössle.

„Noch nie waren es so viele Studieren-
de“, freute sich Oberbürgermeister Mar-
kus Ewald bei der Begrüßung. „Es ist 
ein großes Privileg für mich, in so einer 
ungezwungenen Atmosphäre durch den 
Oberbürgermeister in Weingarten will-
kommen geheißen zu werden“, fasst Vi-
plav Setia die Meinung vieler anwesender 
Studierenden zusammen. Solch ein per-
sönlicher Kontakt sei in vielen Ländern 
nicht denkbar. „Die Studierenden erzäh-
len mir immer wieder, wie unnahbar die 
Bürgermeister in ihren Heimatländern 
sind“, sagt Ewald, der besonders die per-
sönlichen Gespräche mit den internati-
onalen Gästen schätzt. Neben Indien ist 
auch China in diesem Semester stark ver-

Abend, an dem auch genügend Zeit für 
Gespräche und Selfies blieb.

Text:  Franziska Mayer /  
Britta Zimmermann

Bild: Deepanshu Hans / HS RV-Wgt.

gebühr beträgt je Kubikmeter Abwasser 
1,00 Euro (bisher 0,95 Euro). Die Nieder-
schlagswassergebühr beläuft sich auf 0,47 
Euro je Quadratmeter versiegelter Fläche 
(bisher 0,43 Euro). Damit hat Weingarten 
aktuell die niedrigsten Abwassergebüh-
ren im Landkreis Ravensburg. Zum Ver-
gleich: Mit 1,94 Euro (Schmutzwasser) 

Die Abgabe der RaWEG-Säcke ist 
im Dezember an folgenden Terminen 
möglich:

Festplatz: Samstag, 01. Dezember, 9 bis 
15 Uhr
Festplatz und Oberstadt: Freitag, 07. De-

zember, 13 bis 17 Uhr
Festplatz: Samstag, 15. Dezember, 9 bis 
15 Uhr
Festplatz und Oberstadt: Freitag, 21. De-
zember, 13 bis 17 Uhr
Festplatz: Samstag, 29. Dezember, 9 bis 
15 Uhr

Die RaWEG-Säcke dürfen nur zu den ge-
nannten Terminen und Uhrzeiten abgege-
ben werden. Widerrechtliche Ablagerun-
gen werden mit einem Bußgeld geahndet!

Text: Ina Briegel

treten: 13 von insgesamt 28 Austausch-
studierenden sind aus dem asiatischen 
Land an die PH Weingarten gekommen. 
Viele stammen zudem aus Thailand, Spa-
nien, Brasilien und Italien. Insgesamt 16 
verschiedene Nationen bedeuteten eine 
bunte Mischung an Sprachen an diesem 

Oberbürgermeister Markus Ewald nahm sich viel Zeit für persönliche Gespräche und Selfies 
mit den internationalen Studierenden der beiden Weingartener Hochschulen.

beziehungsweise 0,47 
Euro (Niederschlagswas-
ser) im Jahr 2018 liegt 
auch der Landesschnitt 
deutlich höher. 

Text: Carolin Schattmann
Bild: pixabay
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EINlAduNG

Adventsbasar im Integrationszentrum
Am Sonntag, 02. Dezember, lädt das 
Integrationszentrum zum vorweih-
nachtlichen Adventsbasar ein. Von 15 
bis 18 Uhr können Besucherinnen und 
Besucher handgemachte Produkte 
erstehen und bei Kaffee, Tee, Punsch 
und Kuchen miteinander ins Gespräch 
kommen.

Die Weihnachtszeit rückt näher und somit 
auch die Zeit der Adventsmärkte. Auch 
das Integrationszentrum öffnet in diesem 
Jahr erstmals seine Türen für einen Ad-
ventsbasar. Am Sonntag, 02. Dezember, 

werden hier von 15 bis 18 Uhr erstmals 
die „Mit Liebe genäht“-Produkte präsen-
tiert und zum Verkauf angeboten, die im 
Rahmen eines Nähprojekts in den letzten 
Wochen und Monaten von einer interkul-
turellen Gruppe begeisterter Näherinnen 
hergestellt wurden. Ob Schlüsselband, 
Einkaufstasche oder Fahrradsattelschutz 
– vielleicht ist unter den zahlreichen 
hübschen Produkten schon ein passen-
des Weihnachtsgeschenk mit dabei. Auch 
weitere Projektergebnisse (u.a. Trom-
melbaukurs, Malprojekt) können vor Ort 
angeschaut und bewundert werden. Das 

Team des Integrationszentrums freut sich 
auf Ihren Besuch!

Text:  Annette Conz-Kopittke /  
Katrin Tenhumberg

Bild: pixabay

uNTERE bREITE

Adventsmarkt beginnt
Heute, am Freitag, den 30.11., um 15 
Uhr öffnet das Hüttendorf des Ad-
ventsmarktes am Ladenzentrum Unte-
re Breite.

Am Freitag bis 20 Uhr und am Samstag 
von 9 bis 12.30 Uhr können Sie die ge-
mütliche Weihnachtsatmosphäre in den 
geschützten Parkanlagen beim Laden-
zentrum genießen. Bei Glühwein, Punsch 
und Waffelduft stimmen am Freitagabend 
die Kinderchöre vom St. Elisabeth- und 
Eduard-Mörike-Kindergarten und an-
schließend die Saxophonisten des Mu-

sikvereins Weingarten stimmungsvolle 
Weihnachtslieder an. Ein ausgewähltes 
Angebot an Kunsthandwerk, Handarbei-
ten und Selbstgebackenem, heiße Geträn-
ke, süße Waffeln und vieles mehr erwar-
tet die Besucher des Adventsmarktes. Die 
kleinen Besucher dürfen sich am Samstag 
um 10 Uhr auf den Besuch vom Nikolaus 
freuen. An diesem Tag wird auch das ers-
te Türchen des begehbaren Adventska-
lenders geöffnet. Bis zum 24. Dezember 
öffnet täglich ein weiteres Türchen. Die 
Gewinner werden in den Schaufenstern 
des Ladenzentrums veröffentlicht. Also 

öfter mal ein Blick in die Schaufenster 
werfen - es lohnt sich!

Text: Manuela Wirth
Bild: Derek Schuh

WEIhNAchTsTAlER 2018

einkaufen mit Gewinn
Jetzt geht es endlich los 
mit der Weihnachts-
taleraktion. Der Ein-
zelhandel bedankt 
sich für die Einkäufe 
und teilt seit heute 
wieder die beliebten 
Weihnachtstaler an die 
Kunden aus. 

Jeder der rund 50.000 grünen Taler, die 
in Umlauf gegeben werden, trägt eine 
fünfstellige Nummer, die die Chance auf 
einen der zahlreichen attraktiven Prei-

se bietet: etwa ein Wellnesswochenende 
für zwei Personen, einen Reisegutschein 
und vieles mehr. Zudem liegen zahlrei-
che Einkaufs- und Tankgutscheine bereit, 
die darauf warten, an die Gewinner über-
reicht zu werden. Da lohnt sich der vor-
weihnachtliche Einkaufsbummel in der 
Welfenstadt - denn mit etwas Glück darf 
sich der ein oder andere Besucher über 
ein zusätzliches Weihnachtsgeschenk 
freuen. Die Ziehungen finden wöchent-
lich jeweils am Freitag statt: 
07., 14. und 21. Dezember.

Die Veröffentlichung der gezogenen 
Nummern erfolgt in den Schaufenstern 
der beteiligten Firmen, "Weingarten 
im Blick" und im Internet unter www.
weingarten-in.de. Die Preise können 
bis Freitag, 08. Februar 2019, gegen 
Vorlage des entsprechenden Talers in 
dem Stadtmarketingbüro, Kirchstraße 
18, in Weingarten, abgeholt werden.

Text: Ciprian Meyer
Grafik: Stadtmarketing
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ANKüNdIGuNG

Adventsmarkt im Schlössle

EINlAduNG

Infoabend  
zum lokalen Online-Marktplatz
Die Stadt Weingarten setzt auf eine 
lebendige Innenstadt und stärkt loka-
le Unternehmen mit einem digitalen 
Marktplatz. Alle Weingartener Be-
triebe – Händler, Dienstleister, Hand-
werker und Gastronomen – sind ein-
geladen, mitzumachen und sich auf 
der Plattform zu präsentieren. Am 05. 
Dezember wird das Projekt öffentlich 
vorgestellt.

Dank einer Landesförderung von 
200.000 Euro richtet die Stadt Weingar-
ten im kommenden Jahr einen lokalen 
Online-Marktplatz ein, der Weingarten-
er Einzelhändler und Dienstleister wie 
Metzger, Handwerker, Gastronomen oder 
Kultureinrichtungen vernetzen, für die 
digitale Zukunft rüsten und überregional 
bekannter machen soll. Geplant ist kei-
ne reine Verkaufsplattform, sondern ein 
umfassendes Angebot mit Informationen, 
Unternehmensporträts, Veranstaltungska-
lender und Ticketservice. 

Wie funktioniert dieses Projekt? Wie kön-
nen sich einzelne Unternehmer einbrin-
gen? Welche Hilfestellungen bekommen 
die Teilnehmer? Wie sieht der Zeitplan 
aus? Diese und weitere Fragen beantwor-
ten Oberbürgermeister Markus Ewald, 
Wirtschaftsförderer Marcus Schmid so-
wie Markus Kapler, Geschäftsführer des 
Kooperationspartners Locamo GmbH & 
Co. KG, an einem Infoabend, zu dem alle 
Weingartener Betriebe herzlich eingela-
den sind.

Die Veranstaltung findet am Mittwoch, 
05. Dezember, um 19 Uhr im Kul-
tur- und Kongresszentrum statt. Um 
Anmeldung bei Barbara Pfeiffer wird 
gebeten, Telefon 0751 /405-340 oder 
per Mail an b.pfeiffer@weingarten-
online.de.

Text: Carolin Schattmann

Am Sonntag, den 02. Dezember (1. Ad-
vent), findet im Schlössle von 11 bis 17 
Uhr wieder der beliebte Adventsmarkt 
statt. 

Feines Gebäck, weihnachtliche Dekora-
tionen, wärmende Strickmützen, außer-
gewöhnlichen Schmuck und vieles mehr 
gibt es am 1. Advent im Weingartener 
Schlössle zu entdecken. Alles, was hier 
angeboten wird, ist in liebevoller Hand-
arbeit entstanden. So ist der Advents-
markt die ideale Gelegenheit, um ein 

ganz besonderes Weihnachtsgeschenk zu 
erstehen. Das Schlössle bietet mit seinen 
Räumlichkeiten einen wunderschönen 
Rahmen – vor allem im Salon in der 2. 
Etage mit der filigranen Stuckdecke von 
Franz Schmuzer aus der Zeit des Rokoko. 
Historisch Interessierte lädt das Stadtmu-
seum im Schlössle zum kostenfreien Be-
such der Dauerausstellung zur Stadt- und 
Klostergeschichte Weingarten ein. Im 
Erdgeschoss bietet der Eduard-Mörike-
Kindergarten Kaffee und Kuchen an. Die 
Standgebühren und Bewirtungseinnah-
men kommen sozialen Zwecken zugute.

Stadtmuseum im Schlössle
Scherzachstr. 1
88250 Weingarten
Tel. 0751 / 405 255
museen@weingarten-online.de
www.weingarten-online.de

Text und Bild: Stadtmuseum im Schlössle

sTAdTmusEum Im 
schlösslE 

Viele Besucher

Die Ausstellung mit historischen Fo-
tos von Weingarten ist mit großem 
Besuchererfolg zu Ende gegangen. 
Als nächste Veranstaltungen sind im 
Schlössle geplant: Adventsmarkt am 
02. Dezember (1. Advent), Lesung mit 
Prof. Dr. Eva M. Schmidt „Ausschnitte 
aus einer Kunst- und Lebensreise“ am 
13. Dezember, Konzerte mit Magda-
lena Hoffmann am 19. und 20. Januar 
2019 sowie Lesung mit Arnold Stadler 
am 25. Januar 2019.

Stadtmuseum im Schlössle
Scherzachstr. 1
88250 Weingarten
Tel. 0751 / 405 255
museen@weingarten-online.de
www.weingarten-online.de

Öffnungszeiten: Mi-So 14-17 Uhr
Erw. 2 Euro, Erm. 1 Euro, bis 12 J. 
freier Eintritt Text: Uwe Lohmann

Bild: Schlössle im Winter, um 1910 
(Stadtarchiv Weingarten)
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PädAGoGIschE hochschulE (Ph)

Stabwechsel an der Hochschulspitze

VERKEhRsENTWIcKluNGsPlAN

Bürger diskutieren über Mobilität
Wie stellen sich Bürgerinnen und Bür-
ger das Thema Mobilität im Weingar-
ten der Zukunft vor? Um diese Frage 
ging es in einem Workshop im Rahmen 
des Verkehrsentwicklungsplans für das 
Mittlere Schussental.

Reges Interesse am Bürger-Workshop 
im Amtshaus: 30 Weingartenerinnen und 
Weingartener haben ihre Ideen in den 
Verkehrsentwicklungsplan des Mittle-
ren Schussentals (VEP) eingebracht und 
Visionen für das Jahr 2035 formuliert. 
Deutlich wurde der Wunsch vieler Teil-
nehmerinnen und Teilnehmer nach Sha-
ring-Modellen und Angeboten unter dem 
Motto „Nutzen statt besitzen“. 
Zuvor hatte Dirk Kopperschläger von der 
brenner BERNARD ingenieure GmbH 
über mögliche Fortbewegungsmittel der 
Zukunft, etwa autonome Fahrzeuge, und 
Themen wie Car-, Bike- und Ridesharing 

referiert. Die Anregungen der Bürger-
schaft werden in einem weiteren Work-
shop Anfang 2019 aufgegriffen und in 
den VEP integriert.

Die Pädagogische Hochschule Wein-
garten (PH) steht nun unter der Lei-
tung einer Frau: Am 19. November 
wurde Professorin Dr. Karin Schweizer 
im Rahmen einer Feierstunde als Rek-
torin der Hochschule auf dem Martins-
berg eingeführt.

Sie übernimmt das Amt als Nachfolgerin 
von Professor Dr. Werner Knapp, der sie-
beneinhalb Jahre als Rektor die Geschi-
cke der Hochschule lenkte. Zahlreiche 
Gäste aus Wissenschaft, Politik und Ver-
waltung waren zur Feier nach Weingarten 
gekommen. Die baden-württembergische 
Ministerin für Wissenschaft, Forschung 
und Kunst, Theresia Bauer, hielt die An-
sprache bei der Rektoratsübergabe. „Dass 
die PH Weingarten heute zuversichtlich 
in die Zukunft blicken kann, verdankt sie 
besonders Professor Werner Knapp, der 
die Hochschule mit großem Engagement 
und Erfolg geleitet hat“, lobte Bauer. Be-
sonders dankbar sei sie, dass Knapp seine 
aktive Zeit nochmals verlängert und mit 
seinem Ruhestand bis zum Amtsantritt 
von Professorin Schweizer gewartet habe. 
„Die PH Weingarten ist in Forschung und 
Lehre das innovative Zentrum der Lehrer-
bildung in Oberschwaben“, so die Minis-
terin weiter. „Es ist ein Glücksfall für die 
PH, dass mit Professorin Schweizer eine 

Expertin mit viel Erfahrung für die ver-
antwortungsvolle Rektoratsaufgabe ge-
wonnen werden konnte.“ Sie selbst werbe 
aktuell intensiv für den Lehrerberuf, um 
insbesondere für die Grund- und Berufs-
schulen geeignete Pädagog/innen zu ge-
winnen, berichtete Theresia Bauer. Zur 
schnellen und nachhaltigen Beseitigung 
des Lehrermangels habe die Landesre-
gierung 400 zusätzliche Studienplätze 
bewilligt, wodurch die PH ihr Studien-
angebot um 15 Prozent erweitern könne. 
Vertrauen werde neben Teamfähigkeit die 
Grundlage ihrer Amtsführung sein, so 
Rektorin Schweizer in ihrem Ausblick. In 
ihrer bisherigen Funktion als Prorektorin 
habe sie an der inhaltlichen Entwicklung 
der PH bereits maßgeblich mitgewirkt. 
Hier werde sie ansetzen und weiterma-
chen, etwa mit einer Digitalisierungsstra-
tegie für die gesamte Hochschule. 

Text:  Barbara Müller /  
Britta Zimmermann 

Bild: Arne Geertz

Text: Carolin Schattmann
Bild: Green City Experience

Beim Workshop im Amtshaus werden Ideen für die Zukunft gesammelt.

Die neue Rektorin der PH Weingarten, Dr. 
Karin Schweizer (links), mit Ministerin The-
resia Bauer.
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musEum füR KlosTERKulTuR

Neue Sonderausstellung

JuGENdGEmEINdERAT WEINGARTEN

Neue Gesichter im Jugendgemeinderat
Die Ergebnisse der Wahlen stehen fest. 
Über 300 Schülerinnen und Schüler 
der achten Klassen haben am 22. No-
vember ihre Stimme für eine/n der 24 
Kandidaten/innen abgegeben.

Der Jugendgemeinderat Weingarten darf 
folgende Schülerinnen und Schüler als 
neue Mitglieder begrüßen:
Gymnasium Weingarten: Selinay Tasyü-
rek, Daniel Thiele und Fabian Bell
Realschule Weingarten: Janosch Bahr, 
Vanessa Eichloff, David Unru und Tim-
Lucas Leidig
Schussentalschule Weingarten: Hadi 
Hussein 
Talschule Weingarten: Nadia Ilieva
Bildungszentrum St. Konrad: Leider 
konnte am Bildungszentrum St. Konrad 
kein Kandidat gefunden werden, somit 
fiel die Wahl dort aus.
Geschwister-Scholl-Schule: Flora Stern
Den neuen Mitgliedern des Jugendge-
meinderatswünschen wir viel Spaß und 
vor allem viel Erfolg bei ihrer neuen Tä-
tigkeit!

So funktioniert die Wahl in den Ju-
gendgemeinderat
Die Weingartener Schulen entsenden 
jedes Jahr neue Mitglieder in den Ju-
gendgemeinderat. Die Schülerinnen und 
Schüler werden auf drei Jahre gewählt 
und setzen sich während ihrer Amtszeit 
für die Wünsche und Bedürfnisse ihrer 
Klassenkameraden sowie die der Wein-
gartner Jugend ein. 
Vor der Wahl gehen die begleitenden 
Lehrerinnen und Lehrer sowie ggf. Mit-
glieder des Jugendgemeinderats auf die 
Schülerinnen und Schüler der achten 
Klasse zu und werben für das Amt des 
Jugendgemeinderats. In einigen Schulen 
wird vor der Wahl ein richtiger Wahl-
kampf betrieben: Die Kandidaten und 
Kandidatinnen präsentieren ihren Klas-
senkameraden ihre Ziele, für die sie sich 
bei einem Wahlsieg stark machen wollen. 
Am Wahltag werden die Wahlzettel an 
die Wahlberechtigten der achten Klas-
sen ausgeteilt und die Wähler dürfen 
ihr Kreuz bei ihren Wunschkandidaten 
setzen. Wie bei der Gemeinderatswahl 

werden die Stimmen von einem Wahlaus-
schuss gezählt und das Ergebnis öffent-
lich gemacht. 

Erste Sitzung in neuer Besetzung
Am Mittwoch, den 28. November, fand 
um 16.15 Uhr die erste Sitzung in neuer 
Besetzung statt. 

Text: Alexandra Sailer 
Bild: privat

Der Wahlvorstand des KBZO um den ak-
tuellen JGR Lucas Zeh (stehend, im blauen 
Hemd) 

Das Museum für Klosterkultur zeigt 
vom 30. November 2018 bis 03. März 
2019 seine 14. Sonderausstellung mit 
dem Titel „O du fröhliche“ - Weih-
nachtskrippen und Jesuleinverehrung.

Schon ab dem 14. Jahrhundert lösten 
sich die Relieffiguren von den Altären 
mit den Geburtsdarstellungen Jesu und 
wurden dreidimensional. Eine der ältes-
ten Krippen aus der Anfangszeit steht in 

der Augsburger Basili-
ka St. Ulrich und Afra. 
Bei uns in Oberschwa-
ben befindet sich die 
älteste Krippe aus dem 
17. Jahrhundert in St. 
Christina in Ravens-
burg. Das 18. Jahrhun-
dert hat zu einer gro-
ßen Krippenlandschaft 
in den Frauenklöstern 
geführt. In der ehema-
ligen Klosterkirche der 
Zisterzienserinnen in 
Gutenzell ist das beste 
Beispiel zu bewundern. 

Das Museum für Klosterkultur hat in der 
Zwischenzeit von Bürgern Krippenfigu-
ren verschiedener Jahrhunderte übereig-
net bekommen. 

Öffnungszeiten
Freitag bis Sonntag 14 - 17 Uhr
Sonderöffnungszeiten, Kursanmel-
dungen und Führungen über Jürgen 
Hohl, Tel. 0177 / 23 61 862
Museum für Klosterkultur
Heinrich-Schatz-Str. 20
88250 Weingarten
Tel. 0751 / 49339 oder 405-255
museen@weingarten-online.de

Text: Jürgen Hohl
Bild: Reinhard Jakubek
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INFORMAtIONeN
Amtliche Bekanntmachungen

Amtliche 
Bekanntmachung

Öffentliche Sitzung des technischen Ausschusses
Am Montag, den 03.12.2018, findet um 17:30 Uhr im Gro-
ßen Sitzungssaal des Amtshauses eine öffentliche Sitzung des 
Technischen Ausschusses statt, zu der ich Sie einlade.

Tagesordnung

TOP  Betreff
1   Bekanntgaben
2   Anfragen und Anregungen
3    Konzeption der Ausweisung von Kerngebieten nach  

§ 7 BauNVO in Weingarten

4    Städtebauliche Gestaltung Eingangsbereich Kreuz-
bergfriedhof

  -  Planungsvorschlag zur Umgestaltung des Eingangs-
bereiches des Kreuzbergfriedhofes

5   Sonstiges

Die Sitzungsunterlagen sind ab Donnerstag, den 29.11.2018, 
unter www.weingarten-online.de einsehbar.

gez.
Markus Ewald
Oberbürgermeister

Amtliche 
Bekanntmachung

Satzung zur Änderung der Satzung über die öffentliche  
Abwasserbeseitigung (Abwassersatzung – AbwS)  

der Stadt Weingarten vom 28.11.2016,  
zuletzt geändert durch Satzung vom 27.11.2017

Auf Grund von § 4 der Gemeindeordnung für Baden-Würt-
temberg (GemO) sowie §§ 2, 8 und 9 des Kommunalabgaben-
gesetzes für Baden-Württemberg (KAG) in den jeweils gül-
tigen Fassungen, hat der Gemeinderat der Stadt Weingarten 
am 19.11.2018 folgende Satzung zur Änderung der Satzung 
über die öffentliche Abwasserbeseitigung (Abwassersatzung 
– AbwS) beschlossen:

Artikel 1 - Satzungsänderungen
§ 43 Abs. 1 und Abs. 2 erhält folgende neue Fassung:
(1)  Die Schmutzwassergebühr (§ 41) beträgt je m³ Abwasser: 

1,00 Euro.
(2)  Die Niederschlagswassergebühr (§ 41a) beträgt je m² ver-

siegelte Fläche: 0,47 Euro.

Artikel 2 – Inkrafttreten
Die Satzung tritt zum 01.01.2019 in Kraft.

Weingarten, 19.11.2018

gez. Markus Ewald
Oberbürgermeister

Hinweis:
Eine etwaige Verletzung von Verfahrens- und Formvorschrif-
ten der Gemeindeordnung für Baden-Württemberg (GemO) 
oder aufgrund der Gemeindeordnung beim Zustandekommen 
dieser Satzung wird nach § 4 Abs. 4 GemO unbeachtlich, wenn 
sie nicht schriftlich innerhalb eines Jahres seit der Bekannt-
machung dieser Satzung gegenüber der Stadt geltend gemacht 
worden ist; der Sachverhalt, der die Verletzung begründen soll, 
ist zu bezeichnen. Dies gilt nicht, wenn die Vorschriften über 
die Öffentlichkeit der Sitzung, die Genehmigung oder Be-
kanntmachung der Satzung verletzt worden sind.
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Die Stadtverwaltung informiert

sTAdTKämmEREI

Stadtkasse  
geschlossen

Die Stadtkasse und der Bereich Mah-
nungen sind von Montag, 03. Dezem-
ber, bis einschließlich Mittwoch, 05. 
Dezember, wegen der Umstellung auf 
das Neue Kommunale Haushalts- und 
Rechnungswesen (NKHR) geschlossen.

Ab Donnerstag, 06. Dezember, stehen die 
Abteilungen zu den üblichen Öffnungs-
zeiten wieder zur Verfügung.

Text: Daniel Gallasch

sTädTIschE PREssEsTEllE

Bundeswehrübung
Die Bundeswehr aus Pfullendorf führt 
in der Zeit von 02. bis 06. Dezember 
eine Übung „ILLERSPRUNG“ im 
Rahmen des Trainings SERE-C Spez-
Kr durch.

An der Übung nehmen ca. 75 Soldaten, 
15 Rad-Kfz sowie fünf Luftfahrzeuge 
teil.
Ersatz von Übungsschäden ist möglichst 
innerhalb von 14 Tagen nach Abschluss 
der Übung beim Bürgermeisteramt gel-
tend zu machen.

Text: Andrea Enderle

bAusTEllEN dER WochE

Aktuelle Baustellen
Die Stadt informiert die Bürgerinnen 
und Bürger an dieser Stelle über ak-
tuelle und geplante Straßen- und Geh-
wegsperrungen.

Straße: verschiedene Straßen in Weingar-
ten (Amselweg, Benzstraße, Dieselstraße, 
Eythstraße, Falkenweg, Fasanenweg, Fin-
kenweg)
Maßnahme: halbseitige Fahrbahnsper-
rungen
Anlass: Kanalsanierung in geschlossener 
Bauweise
Zeitraum: bis 30. November 2018

Straße: Haldenweg: Vollsperrung von 
Haus Nr. 18-22 + Gehwegsperrung/halb-
seitige Fahrbahnsperrung
Haasstraße: Vollsperrung (Anlieger frei 
bis Baustelle / Sackgasse)
Baienfurter Straße: Vollsperrung Gehweg 
mit Notweg
Anlass: Erdarbeiten und Kabelverlegung 
für TWS Ravensburg
Zeitraum: bis 30. November 2018

Straße: Ortliebs 4
Maßnahme: halbseitige Sperrung der 
Fahrbahn
Anlass: Gasanschluss
Zeitraum: bis 30. November 2018

Straße: Hummelstraße 4
Maßnahme: Sperrung des Gehweges
Anlass: Kabelstörung Unitymedia
Zeitraum: bis 30. November 2018

Straße: Franz-Beer-Straße Höhe Haus-
nummer 102
Maßnahme: Fahrbahneinengung und 
Gehwegsperrung
Anlass: Kopflochöffnung (Telekom)
Zeitraum: bis 07. Dezember 2018

Straße: Benzstraße 16-42 
(abschnittsweise)
Maßnahme: halbseitige Fahrbahnsper-
rung
Anlass: Gas/Wasser/Breitband/Beleuch-
tung
Zeitraum: bis 07. Dezember 2018

Straße: Boschstraße/Benzstraße
Maßnahme: halbseitige Fahrbahnsper-
rung
Anlass: Tiefbauarbeiten
Zeitraum: bis 07. Dezember 2018

Straße: Friedhofstraße 29
Maßnahme: Fahrbahneinengung und 
Gehwegsperrung
Anlass: Aufstellung eines Baukrans
Zeitraum: bis 14. Dezember 2018

Straße: Talstraße entlang Grundstück Tal-
straße 25
Maßnahme: Vollsperrung des Gehwegs 
mit Fahrbahneinengung
Anlass: Neubau Familienhaus
Zeitraum: bis 15. Dezember 2018

Straße: Prestelstraße/Jakob-Ehinger-
Straße
Maßnahme: Vollsperrung in zwei Ab-
schnitten
Anlass: Herstellung von Pflasterbändern
Zeitraum: bis 20. Dezember 2018

Straße: Friedenstraße
Maßnahme: halbseitige Sperrung in Ab-
schnitten + Gehwegsperrung
Anlass: Hausanschlüsse Telekom
Zeitraum: bis 21. Dezember 2018

Straße: Maybachstraße/Benzstraße/
Daimlerstraße
Maßnahme: Gehwegsperrung (Maybach-
straße/Daimlerstraße) und halbseitige 
Sperrung (Benzstraße)
Anlass: Glasfaserausbau Unitymedia
Zeitraum: bis 21. Dezember 2018

Straße: Barbarossaweg/Einfahrt Schus-
senstraße
Maßnahme: Vollsperrung der Fahrbahn
Anlass: Erdarbeiten und Kabelverlegung
Zeitraum: bis 21. Dezember 2018

Straße: Lehenstraße 22
Maßnahme: Fahrbahneinengung mit teil-
weiser Gehwegsperrung
Anlass: Aufstellung Baukran wegen Neu-
bau Einfamilienhaus mit Garage und 
Carport
Zeitraum: bis 02. März 2019

Wir bitten, entstehende Unannehmlich-
keiten zu entschuldigen und danken be-
reits vorab für Ihr Verständnis. Bitte be-
achten Sie, dass diese Auflistung keinen 
Anspruch auf Vollständigkeit erhebt, da 
sich oftmals Sperrungen erst kurzfristig 
ergeben oder verschoben werden müssen 
und ein Abdruck aufgrund des Redakti-
onsschlusses nicht mehr möglich ist.

Text: Sandra König
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Aus dem Gemeinderat

GEschäfTssTEllE dEs GEmEINdERATEs

Sitzung des technischen Ausschusses
Am Montag, den 03. Dezember, findet 
im Großen Sitzungssaal des Amtshau-
ses, 1. OG, Kirchstraße 2 in Weingarten 
um 17.30 Uhr die öffentliche Sitzung 
des Technischen Ausschusses statt.

Konzeption der Ausweisung von Kern-
gebieten nach § 7 BauNVO in Weingar-
ten
Die Verwaltung soll beauftragt werden, 
bei der Festsetzung von Kerngebieten 

nach § 7 BauNVO die in der Sitzungsvor-
lage beschriebene Konzeption zu berück-
sichtigen. 
Für bestehende Kerngebiete, welche dem 
Gebietscharakter nicht entsprechen, ist 
eine Änderung des Gebietstyps zu prüfen. 

Städtebauliche Gestaltung Eingangs-
bereich Kreuzbergfriedhof
- Planungsvorschlag zur Umgestaltung 
des Eingangsbereiches des Kreuzberg-

friedhofes
Die Verwaltung soll beauftragt werden, 
den Gestaltungsentwurf planerisch wei-
terzuentwickeln, sobald der Grundstück-
serwerb vollzogen wurde. 

Text: Alexandra Sailer

KIRCHE IM BLICK

Geistliches Wort

Bild: Rike, pixelio.de

Liebe Leserin, lieber Leser,

wenn dieser Text erscheint, dann befin-
den wir uns „zwischen den Jahren“. Ich 
weiß, eigentlich wird so die Zeit nach 
Weihnachten und vor Neujahr bezeich-
net. Doch wenn wir auf´s Kirchenjahr 
schauen, dann stimmt diese Aussage: 
Vergangener Sonntag war der letzte im 
Kirchenjahr, der Ewigkeitssonntag. Und 
am nächsten Sonntag, dem 1. Advent, 
beginnt das neue Kirchenjahr. Letzter 
Sonntag: Erinnerung an alle Verstorbe-
nen des vergangenen Jahres – nächster 
Sonntag: Beginn der besinnlichen Zeit 

des Wartens auf das Kommen Jesu. Und 
wenn ich’s recht überlege: Befinden wir 
uns nicht mit unserem ganzen Leben in 
so einer Art „Zwischenzeit“? Einer Zeit, 
in der einerseits so oft die Angst, die 
Trauer und der Tod unser Dasein prä-
gen? Und wir uns gleichzeitig danach 
sehnen, es möge doch einmal alles an-
ders, alles gut werden, ohne Leid und 
Tod? Oder um es mit den Worten eines 
bekannten Adventliedes auszudrücken: 
„Wo bleibst du, Trost der ganzen Welt, 
darauf sie all ihr Hoffnung stellt? O 
komm, ach komm vom höchsten Saal, 
komm, tröst´ uns hier im Jammertal.“
Möge die folgende kleine Geschichte 
uns den Trost der nun beginnenden Ad-
ventszeit näherbringen: 
Fast ein Jahr ist es nun her, dass der Tag 
gekommen ist, den sie beide so sehr ge-
fürchtet hatten. Ganz schnell kam sein 
Tod. Barmherzig, ohne langes Leiden. 
So, wie er es sich gewünscht hat. Und 
sie, sie war plötzlich allein. Wie betäubt 
hat sie getan, was zu tun war. Und dann 
an seinem Grab gestanden. Immer wie-
der zieht dieser Tag durch ihre Gedan-
ken: Sie steht am Grab und schaut in die 
Tiefe. Wieder und wieder wirft sie die 
Rosenblätter hinab. Ja, denkt sie heute, 

du bist schon dort. Du bist schon ange-
kommen. Und noch einmal hat sie die 
Worte des Pfarrers im Ohr: „Und Gott 
wird bei ihnen wohnen und sie werden 
sein Volk sein. Und er wird abwischen 
alle Tränen von ihren Augen und der Tod 
wird nicht mehr sein, noch Leid, noch 
Geschrei noch Schmerz wird mehr sein.“ 
Tränen steigen ihr in die Augen, laufen 
ihre Wangen hinunter. Sie wischt sie 
mit dem Ärmel beiseite. Still ist es. Nur 
die Uhr an der Wand tickt leise. Doch 
mischt sich da nicht ein anderer Laut hi-
nein? Die Frau horcht hinaus. Ja, da sind 
Schritte zu hören. Langsam kommen sie 
näher. Dann flüstern leise Stimmen vor 
ihrer Tür. Eine Flöte beginnt zu spielen. 
Sanfte Töne, die Melodie ist ihr vertraut. 
Kinderstimmen setzen ein: „O Heiland, 
reiß die Himmel auf …“ Langsam geht 
sie zur Tür. Sie dreht den Schlüssel he-
rum, öffnet sie einen Spalt, schaut vor-
sichtig hindurch. Fünf Kinder stehen da 
mit Kerzen in der Hand, und eines mit 
der Flöte. Als das Lied ausklingt, sagt 
die Größte von ihnen: „Wir sind von 
der Kirche, wir kommen zum Advents-
singen.“ Die Frau schluckt und schaut 
die Kinder an. „Das war wunderschön“, 
sagt sie schließlich und fügt zögernd 

Advent – Das Licht scheint in die Dunkelheit



imBlickAmtsblatt der Stadt WeingartenAusgabe 42/201811

 
hinzu: „Kommt doch herein und bleibt 
noch ein bisschen.“ Die Kinder folgen 
ihr ins Haus. In der Küche stellt sie Glä-
ser auf den Tisch, holt die Flasche mit 
dem Saft aus dem Kühlschrank. Wie 
gut, denkt sie, dass ich doch ein paar 
Plätzchen gebacken habe. Sie nimmt 
die Dose vom Schrank und stellt sie auf 
den Tisch. Die Kinder setzen sich, essen 
und trinken. Sie erzählen, wer sie sind. 
Vertraute Nachnamen haben sie, und 
von zweien kennt sie noch die Omas. 

„Singt doch noch etwas“, bittet die Frau 
schließlich. Und die Kinder singen. Ein 
Lied, noch eins und noch eins. Die alte 
Frau hört zu. Und dann beginnt sie leise 
mitzusummen. Beim letzten Lied singt 
sie alle Strophen mit. „Komm, oh mein 
Heiland, Jesus Christ, mein Herzens 
Tür dir offen ist …“ Es ist das erste 
Mal, dass sie nach seinem Tod wieder 
singt. Sie spürt, wie die Lieder ihr Herz 
wärmen. Wie sie sich dem Trost öffnen 
kann. Gott wird abwischen alle Tränen 

von ihren Augen. Ja, denkt sie, manch-
mal, da spüre ich es schon hier, wie Gott 
in unserer Welt wohnt. Manchmal, da 
erreicht mich ein Lichtstrahl aus seiner 
Zukunft und scheint hinein in meine 
Dunkelheit. Getröstet und zuversicht-
lich gehe ich heute weiter auf meinem 
Weg. Eine Melodie im Ohr und das Ziel 
vor Augen.

Pfarrer Steffen Erstling, Evangelische 
Kirchengemeinde

Ökumene in Weingarten

Netzwerk Demenz Ravensburg
Kostenfreie Fortbildung für pflegende 
Angehörige und ehrenamtlich Betreu-
ende von Menschen mit Demenz in 
Weissenau

An zehn Mittwochen, beginnend am 
30.01.2019, treffen sich pflegende An-
gehörigen und ehrenamtlich Betreuen-
de jeweils von 14 bis 17 Uhr im Alten 
Schwimmbad des ZfP-Südwürttemberg 
am Standort Weissenau.
Kompetente Fachreferenten bieten Hilfen 
in Theorie und Praxis im Umgang mit 
Demenz. Schwerpunktmäßig werden die 
Themen: das Krankheitsbild Demenz, 
wertschätzender Umgang und Kommu-

nikation mit demenzkranken Menschen, 
Informationen zu Hilfen und Angeboten 
im Landkreis/der Pflegeversicherung und 
verschiedene Bewegungs- und Aktivie-
rungsangebote behandelt.
Ziel der Fortbildungsreihe ist es, die 
Versorgung und die Lebensumstände für 
Menschen mit Demenz zu verbessern, 
Fragen zu klären, Angehörige und Be-
treuende zu stärken und so ein würdevol-
les Zusammenleben zuhause zu ermögli-
chen.
Das „Netzwerk Demenz“ ist ein Angebot 
des Landkreises Ravensburg in Zusam-
menarbeit mit dem ZfP-Südwürttemberg 
am Standort Weissenau. 

Die Teilnahme ist nur mit Anmeldung 
und Platzbestätigung möglich. Anmelde-
schluss ist der 18. Januar 2019

Informationen und Anmeldung:

Marion Müller, Tel. 0751 / 7601-2040 
(vormittags), 
eMail: 
marion.mueller@zfp-zentrum.de,
Fortbildungsplan: www.zfp-web.de/
unternehmen/netzwerk demenz/fort-
bildungsangebote

Orte des Zuhörens

Als Zuhörer da sein - jetzt 
an einem neuen Ort

Seit 02. November finden die 
„Orte des Zuhörens“ freitags 

von 15 bis 17 Uhr anstelle vor der Basili-
ka im Fairkauf in Weingarten statt. Wäh-
rend der kalten Jahreszeit und solange an 
der Basilika gebaut wird, freuen sich die 
MitarbeiterInnen über die warme Stube 
und Gastfreundschaft bei der Caritas.
„Ich engagiere mich bei den „Orten des 
Zuhörens“, weil ich davon ausgehe, dass 
viele Leute ein offenes Ohr, einen Zu-
hörer brauchen“, sagt Julia Haug. Sie 
ist eine der derzeit 14 ausgebildeten Ge-
sprächspartnerInnen der „Orte des Zuhö-
rens“ in Weingarten. Seit Dezember 2016 

besteht dieses Gesprächsangebot. Es wird 
von der katholischen Gesamtkirchen-
gemeinde Weingarten in Kooperation 
mit der evangelischen Kirchengemeinde 
Weingarten und der Caritas Bodensee-
Oberschwaben getragen.
Im Sommer 2016 begann die Ausbildung 
der „Zuhörer“. In Theorie und Praxis 
wurde die Gesprächsführung nach Carl 
Rogers eingeübt. Julia Haug zieht einen 
großen Nutzen daraus: „Die Ausbildung 
hilft mir auch in meinem alltäglichen Le-
ben.“
Ebenfalls seit 2016 ist Bettina Scriba bei 
den „Orten des Zuhörens“ aktiv: „Mich 
hat dieses niederschwellige Angebot von 
Anfang an begeistert. Ich finde es positiv, 
dass es so eine Anlaufstelle in Weingar-

ten gibt.“ Dabei geht es primär nicht dar-
um, nach Lösungen für große Sorgen und 
Probleme, wie zum Beispiel bei einem 
Trauerfall, einer Scheidung oder Arbeits-
losigkeit, zu suchen. „Wir sind für alle da 
und hören zu, wenn jemand einfach das 
Bedürfnis hat, über das Wetter, Probleme 
im Studium oder ein schönes Erlebnis zu 
sprechen.“ Auch wer sich einsam fühlt 
und ein paar Worte wechseln möchte, ist 
willkommen.
Sein offenes Ohr anzubieten, da zu 
sein und wertfrei zuzuhören, das ist die 
Grundidee der „Orte des Zuhörens“. In 
der Diözese Rottenburg-Stuttgart gibt es 
das Angebot inzwischen in 30 Städten an 
unterschiedlichsten Orten.
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Die Orte des Zuhörens sind ein Ge-
sprächsangebot, das für alle Men-
schen und ohne Anmeldung offen ist. 
Die GesprächspartnerInnen haben ein 
offenes Ohr, wenn es um Freude und 
Sorgen, Hoffnungen, Enttäuschungen 
sowie Fragen aus dem Leben geht. Das 
Angebot richtet sich an alle Menschen, 
unabhängig von Geschlecht, Nationali-
tät, Alter und Religionszugehörigkeit. 
Die GesprächspartnerInnen weisen 
sich durch ein Namensschild aus und 
unterstehen der Schweigepflicht. Die 
Termine in Weingarten sind: Mittwoch 
von 10 bis 12 Uhr in Strobel’s Lädele, 
Karlstraße 8. Freitag von 15 bis 17 Uhr 
im Fairkauf, Waldseerstraße 4. Weitere 
Informationen erhalten Sie von Deka-
natsreferentin Karin Berhalter unter 
karin.berhalter@drs.de.

Bettina Scriba (links) und Julia Haug (rechts im Bild) freuen sich auf viele Gespräche am 
neuen Ort im Fairkauf in Weingarten.

Katholische Gesamtkirchengemeinde

Die Katholische erwachsenenbildung Kreis Ravensburg e.V. lädt ein: 

Ein Licht in dir geborgen

Gedenkgottesdienst für verstor-
bene Kinder mit anschließender Begeg-
nungsmöglichkeit im Gemeindehaus am 
Sonntag, 09.12., um 16 Uhr in der Heilig-
Geist-Kirche, Keplerstraße 2, Weingar-
ten.

Es geht ums Leben - miteinander!

Vortrag mit Prof. Dr. Hans Walz zum 70. 
Jahrestag der Allgemeinen Erklärung der 
Menschenrechte am Montag, 10.12., um 
20 Uhr in Ravensburg, Bildungswerk 
(barrierefrei)

Nähere Informationen und  
Anmeldung:

Katholische Erwachsenenbildung, 
Allmandstraße 10, 88212 Ravensburg
Tel. 0751 / 36 161-30, Fax 36 161-50, 
E-mail: 
info@keb-rv.de; www.keb-rv.de

GoTTEsdIENsToRdNuNG

Samstag, 01. Dezember
16.30 Uhr Adolf-Gröber-Haus: Eucha-
ristiefeier (mit Beichtgelegenheit)
18.30 Uhr St. Maria: Eucharistiefeier 
zum Sonntag mit Kommunion in Brot 
und Wein, mitgestaltet vom Kirchenchor 
18.30 Uhr Hl. Geist: Wort-Gottes-Feier 
zum Sonntag mit Kommunion

Sonntag, 02. Dezember, Erster Ad-
ventssonntag 
L I: Jer 33,14-16; L II: 1 Thess 3,12-4,2; 
Ev: Lk 21,25-28.34-36
09.00 Uhr Kapelle im Krankenhaus: 
Wort-Gottes-Feier mit Kommunion auf 
den Stationen

09.00 Uhr St. Maria: Eucharistiefeier, 
gestaltet als Familiengottesdienst, an-
schl. Verkauf von Stickkarten
10.30 Uhr Hl. Geist: Eucharistiefeier, 
anschl. Verkauf von Stickkarten
17.00 Uhr Hl. Geist: Besinnliche Stun-
de zum Advent mit Musik und Texten, s. 
Artikel

Montag, 03. Dezember, Hl. Franz Xaver
18.00 Uhr Hl. Geist: Meditation mit Im-
puls, Anleitung, Sitzen in der Stille und 
Liedern
18.30 Uhr Hl. Geist: Meditation mit Im-
puls, Sitzen in der Stille, Segen

Dienstag, 04. Dezember, Hl. Barbara 
und Johannes von Damaskus; sel. Adol-
ph Kolping
18.30 Uhr St. Maria: Eucharistiefeier 
mit den Mitarbeiter/-innen der Besuchs-
dienste St. Maria und Hl. Geist

Mittwoch, 05. Dezember, Hl. Anno 
18.30 Uhr Hl. Geist: Eucharistiefeier

Donnerstag, 06. Dezember, Hl. Niko-
laus, Bischof von Myra
07.25 Uhr St. Maria: Eucharistiefeier 
für Grundschüler
07.25 Uhr Hl. Geist: Wort-Gottes-Feier 
für Grundschüler
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Freitag, 07. Dezember, Hl. Ambrosius 
06.00 Uhr St. Maria: Rorate – advent-
liche Eucharistiefeier im Schein der 
Kerzen, mitgestaltet von unseren Mi-
nistranten. Bitte tropfgeschützte Kerze 
mitbringen. Im Anschluss an den Got-
tesdienst herzliche Einladung zum Früh-
stück im Gemeindehaus.
17.30 Uhr St. Maria: Rosenkranz in un-
gar. Sprache in der Seitenkapelle
18.00 Uhr St. Maria: Eucharistiefeier in 
ungar. Sprache in der Seitenkapelle

Samstag, 08. Dezember, Hochfest der 
ohne Erbsünde empfangenen Jung-
frau und Gottesmutter Maria (Mariä 
Erwählung)
16.30 Uhr Adolf-Gröber-Haus: Wort-
Gottes-Feier mit Kommunion
18.30 Uhr St. Maria: Wort-Gottes-Feier 
zum Sonntag mit Kommunion, anschl. 
Brotverkauf 
18.30 Uhr Hl. Geist: Eucharistiefeier 
zum Sonntag mit Kommunion in Brot 
und Wein

Beerdigungsdienst:
04. bis 07. Dezember:  Pfarrer Benno 
Ohrnberger
11. bis 14. Dezember:  Pastoralreferen-
tin Marie-Luise Hildebrand

Rosenkranz:
17.45 Uhr St. Maria: Dienstag und 
Samstag
17.50 Uhr Hl. Geist: Mittwoch und 
Samstag

mEssINTENTIoNEN IN dIEsER WochE

in St. Maria:
Sa., 01.12., Gedenken für: Josef Strodel; 
Johann Silka; Maria und Josef König; 
Gerhard Miller; Walter Allmendinger; 
Jahrtag für: Andreas Czogalla; Helmut 
Riga; Hans und Anna Herrmann; Paul 
und Berta Rebholz

Di., 04.12., Gedenken für Wolfgang und 
Margret Veit; Jahrtag für Josef Kischka 
und verst. Angeh.

in Hl. Geist:
Sa., 08.12., Gedenken für: Christina 
Brul mit Angehörigen; Paul Fahnenstiel 
mit Angehörigen; Marko Jekic mit An-
gehörigen; Barbara, Bernhard und Bap-
tist Katzenmaier mit Angehörigen; Kata 
und Franjo Lucic mit Angehörigen; Paul 
Merkle mit Angehörigen; Gisela Müller 
und Elisabetha und George Janko; Eli-
sabeth Pfender; Paul Rentmeister; Ger-
trud Schön mit Angehörigen; Jahrtag 
für Josef und Stefan Glaser

Aus dEm GEmEINdElEbEN

Adventsfeier der KAB

Die KAB Weingarten 
trifft sich am ersten 
Adventssonntag, 02. 
Dezember, zu ihrer Ad-
ventsfeier ab 14.30 Uhr 
im Kath. Gemeinde-
haus Hl. Geist. Näheres 
siehe unter der Rubrik 
„Kultur“ oder „Dies 
und Das“. 

Krankenkommunion 
vor Weihnachten
Gerne besuchen wir Sie zu Hause, wenn 
Sie die Krankenkommunion vor Weih-
nachten empfangen möchten. Bitte rufen 
Sie im jeweiligen Pfarrbüro an. 

ACHtUNG  
KIRCHeNKINO 
Am: Freitag, 30.11., 18.30 Uhr

Im: Gemeindehaus St. Maria, St. Kon-
radstr. 28, Weingarten

Die Adventszeit beginnt und Weihnachten 
kommt, an dem wir das Wunder des Le-
bens feiern. Zur Einstimmung auf diese 
Zeit zeigen wir ein Feel-Good-Movie mit 
dem Prädikat „besonders wertvoll“. Der 
berührende Film zeigt die lebensbejahen-
de Geschichte eines zehnjährigen Jungen, 
der mit einer schweren Gesichtsdeforma-
tion auf die Welt gekommen ist. Mit der 
liebevollen Unterstützung seiner Familie 
lernt er, sich so anzunehmen, wie er ist 
und sich auch in der Welt zu behaupten.
Für Getränk und Knabberzeug ist gesorgt.
Herzliche Einladung!

Besinnliche Stunde 
zum ersten Advent

Bild: privat

…mit Musik und Texten am ersten 
Adventssonntag, 02. Dezember, um  
17 Uhr in der Kirche Heilig Geist.

Mitwirkende: Querflötenquartett „Tibia“, 
Alphorn-Trio Weingarten und an der Or-
gel Peter Fischer. Die Texte werden von 
Martha Schmidt und Harald Wanner ge-
lesen. Spenden erbeten für die Stiftung 
Valentina. Diese Stiftung unterstützt die 
häusliche Pflege und die intensiv-medi-
zinische Betreuung insbesondere krebs-
kranker oder schwerkranker Kinder und 
deren Familien. Im Anschluss verkaufen 
die Ministranten Glühwein, Punsch und 
Waffeln.
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Kinder-Bibel-Bastel-
treff
Kinder im Alter von 4 bis 9 Jahren sind 
am Freitag, 07. Dezember, von 15 bis 
16.30 Uhr zum SINGEN – BETEN – 
SPIELEN – BASTELN – LACHEN – IN 
DER BIBEL LESEN UND FREUNDE 
TREFFEN in den Gemeindesaal des 
Gemeindezentrums Heilig Geist, Kep-
lerstraße 4, eingeladen. Leitung: Gabi 
Möhrle und Marion Winkel. 

Infos unter Tel. 0751 / 49 185.

Adventsfeier für die 
Mitarbeiter/innen 
der Besuchsdienste 
St. Maria und Heilig 
Geist 

Bild: Kurt F. Domnik / pixelio

Ab Dienstag, 04. Dezember, werden die 
Weihnachtssterne an unsere Mitarbeiter/
innen vom Besuchsdienst zum Austragen 
verteilt. Zur Eucharistiefeier um 18.30 
Uhr in St. Maria und zur anschließenden 
Adventsfeier im Gemeindehaus laden wir 
alle im Besuchsdienst Engagierten herz-
lich ein. Das Vorbereitungsteam freut sich 
auf Ihr Kommen.

Voranzeige

Am zweiten Adventssonntag, 09. De-
zember, um 10.30 Uhr ist im Gemein-
dehaus Hl. Geist Kindergottesdienst.

Nachmittags um 16 Uhr findet in der Kir-
che Heilig Geist ein Gedenkgottesdienst 
für verstorbene Kinder mit der Musik-
gruppe „pons“ statt. Nach dem Gottes-
dienst herzliche Einladung ins Gemein-
dehaus bei Kaffee, Tee und Gebäck.  

Sternsinger gesucht

„Segen bringen, Se-
gen sein. Wir gehören 
zusammen in Peru 
und weltweit“

... heißt das Leitwort 
der kommenden Akti-

on Dreikönigssingen, bei der in Deutsch-
land rund 330.000 Kinder in den Gewän-
dern der Heiligen Drei Könige von Tür zu 
Tür ziehen werden. Auch in diesem Jahr 
suchen wir für die Aktion 2019 Mädchen 
und Jungen ab der 3. Klasse, die als Stern-
singer den Segen zu den Menschen brin-
gen. Zur ersten Vorbereitung treffen sich 
die Sternsinger von St. Maria am Freitag, 
07.12., um 16.30 Uhr im Gemeindehaus 
St. Maria.
Weitere Proben: 15.12., 10.30 Uhr, 
22.12., 11.15 Uhr. Die Sternsinger wer-
den vom 02.- 05. Januar unterwegs sein.
 

Eventuelle Fragen zur Sternsingerak-
tion beantwortet Ihnen: Carolin Augé, 
Tel. 561 77 434.

KoNTAKTAdREssE

Kontaktadresse St. Maria
St.-Konrad-Str. 28 - 
Fon 0751 561774-0 - Fax 561774-77
stMaria.Weingarten@drs.de / 
www.st-maria-weingarten.de

Pfarrbüro-Öffnungszeiten 
St. Maria:
Montag, Dienstag, Donnerstag, 
Freitag von 9 - 11 Uhr
Mittwoch von 16 - 18 Uhr
Kontaktadresse Hl. Geist
Keplerstraße 2 - Fon 0751 561913-0 - 
Fax 561913-19
HeiligGeist.Weingarten@drs.de

Pfarrbüro-Öffnungszeiten 
Heilig Geist:
Montag, Dienstag, Donnerstag, 
Freitag von 9.30-11.30 Uhr 
Freitagnachmittag von 14 - 16 Uhr

Pastoralteam der Seelsorgeeinheit 
St. Maria/Hl. Geist
Pfarrer: Benno Ohrnberger erreich-
bar über das Pfarramt St. Maria, 
Tel. 0751 561774 -0
Pastoralreferentin: Carolin Augé 
Tel. 0751 561774 -34
Pastoralreferentin: 
Marie-Luise Hildebrand 
0751 561913-0 oder 
0751 76696287
Pastoralreferent: Artur Sontheimer, 
Tel. 0751 561913-13
Pastoralassistentin Maria Grüner 
ist im Mutterschutz.

Stickkarten-Verkauf

In St. Maria und Hl. Geist findet am 1. 
Adventsonntag nach den Gottesdiensten 
ein Verkauf von Stickkarten mit weih-
nachtlichen Motiven statt.

Macht hoch die tür, 
die tor macht weit ...

Bild: Pfarramt

... so singen wir in der Adventszeit.

Äußere und innere Türen - unsere Her-
zenstür - wollen wir in der Vorbereitung 
auf die Ankunft Jesu öffnen. Dazu soll 
an den ersten Adventsgottesdiensten die 
Aktion „Nimm 2 - gib eins weiter“ bei-
tragen. Nach den Gottesdiensten werden 
zwei Kerzchen verteilt, eines zum Selbst-
behalten und eines zum Weitergeben.
Die Kirchengemeinderäte von St. Maria 
und Heilig Geist und das Pastoralteam 
wünschen Ihnen allen eine gesegnete Ad-
ventszeit.
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Katholische Kirchengemeinde St. Martin

GoTTEsdIENsToRdNuNG

Samstag, 01. Dezember
08.30 Uhr Eucharistiefeier (Marienka-
pelle)
09.15 Uhr Beichtgelegenheit (Marien-
kapelle)

Sonntag, 02. Dezember, 
1. Adventssonntag / Neues Kirchen-
jahr
10.00 Uhr Eucharistiefeier
11.45 Uhr Taufe von Lea Druzinec, Ad-
rian Teetz und Lena Wochner
18.00 Uhr gesungene Adventsvesper 
zum Beginn des neuen Kirchenjahres 
(Chorgestühl)
19.00 Uhr Abendmesse mitgestaltet von 
der Choralschola

Dienstag, 04. Dezember, Hl. Barbara
19.00 Uhr Abendmesse, anschl. Eucha-
ristische Anbetung am Sakramentsaltar

Mittwoch, 05. Dezember
08.30 Uhr Eucharistiefeier (Marienka-
pelle)
20.00 Uhr Gebetskreis (Marienkapelle)

Donnerstag, 06. Dezember, 
Hl. Nikolaus von Myra
07.25 Uhr Schülermesse im Kerzen-
schein (Marienkapelle)

Freitag, 07. Dezember, Hl. Ambrosius
15.00 Uhr Gebetsläuten zur Todesstunde 
Jesu
18.30 Uhr Rosenkranzgebet für geistli-
che Berufe
19.00 Uhr Vorabendmesse zum Fest 
Mariä Empfängnis, es singt der Basi-
likachor. Anschl. Einzelsegen mit der 

Hl.-Blut-Reliquie und Segnung der An-
dachtsgegenstände

Samstag, 08. Dezember, 
Hochfest Mariä Empfängnis
06.00 Uhr Roratemesse mit Flötenmu-
sik. Anschl. Frühstück in den Kirchen-
nahen Räumen
09.00 Uhr Beichtgelegenheit (2 Beicht-
väter / Marienkapelle)

Rosenkranz:
Kapelle Kreuzbergfriedhof: täglich 
(außer sonntags) 15.45 Uhr, in der Re-
gel montags und donnerstags Eucharis-
tiefeier um 
15.00 Uhr
Eugen-Bolz-Kapelle: täglich 17.00 Uhr 

Beerdigungsdienst:
vom 04. – 14.12.: Vikar Fabian Plonecz-
ka, Tel. 0751 / 561 27-16

mEssINTENTIoNEN IN dIEsER WochE

Mi. 05.12., 08.30 Uhr: Konradimesse

Aus dEm GEmEINdElEbEN

Adventsartikel

Bild: Pfarramt

Soweit noch vorhanden, können Sie nach 
den Gottesdiensten am 1. Advent in der 
Vorhalle den Familienkalender zum Ad-
vent für 3,30 Euro sowie den Schokoka-
lender und Schokonikolaus für jeweils 
3,00 Euro erwerben.

Choralschola

Am 1. Advents-
sonntag, 02. 
Dezember, wird 
der 19-Uhr-Got-
tesdienst von der 

Choralschola gestaltet. Die Schola und 
die Gemeinde singen das Ordinarium 
im Wechsel, die Eigengesänge singt die 
Schola. Zum Eingang (Introitus) hören 
wir: Ad te levavi animam meam, Deus 
meus, in te confido, non erubescam. 
Neque irrideant me inimici mei, etenim 
universi qui te exspectant non confun-
dentur. Das heißt übersetzt: Zu dir, Herr, 
erhebe ich meine Seele. Mein Gott, dir 
vertraue ich. Lass mich nicht scheitern, 
lass meine Feinde nicht triumphieren! 
Denn niemand, der auf dich hofft, wird 
zuschanden. Wir freuen uns auf Ihr Kom-
men und Ihr Mitfeiern!

Herbergssuche 2018

„O öffnet uns das Haus und gebt uns 
Herberg heut!“

Zu einer adventlichen Besinnungsstunde 
in den Kirchennahen Räumen am Mon-
tag, 03.12., um 19.30 Uhr laden wir sehr 
herzlich ein. Alle, die mit dem Brauchtum 
der Herbergssuche bekannt sind oder sich 
dafür interessieren, ebenso alle, die die 
pilgernde Gottesmutter das Jahr über be-
herbergen, sind besonders willkommen.
An diesem Abend organisieren wir auch 
das Brauchtum der Herbergssuche in un-
serer Pfarrgemeinde, das in der Basilika 
jeweils in der Gemeindemesse am 3. Ad-
ventsonntag beginnt und am 4. Advent-
sonntag endet (siehe ausgelegter Flyer). 
Wir freuen uns auf Sie! 

Sr. M. Tamara Saile und Frau Gisela Fei-
fel-Vischi

Fr. 07.12., 19.00 Uhr: Gest. Jahrtag: 
Hertha Martha Lehner; Gedenken: Jo-
hann Langlois, Theresia Steinhilber
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KoNTAKTAdREssE

Kontaktadressen:
Kath. Pfarramt ST. MARTIN, 
Kirchplatz 3, 
Telefon (0751) 56 127-0 / Fax -22
basilikapfarramt.weingarten@drs.de / 
www.st-martin-weingarten.de
Öffnungszeiten: Montag, Mittwoch, 

Freitag, jeweils 9-12 Uhr. Dienstag 
17.30 – 19 Uhr (ab 18 Uhr gebührenfrei-
es Parken auf dem äußeren Klosterhof)
Pastoralteam:
Pfarrer Ekkehard Schmid, 
Telefon 56 127-13
Vikar Fabian Ploneczka, 
Telefon 56 127-16

Gemeindereferentin Simone Matzner-
Seneschi, Telefon 56 127-19
Gemeindereferentin Monika Gröber, 
Telefon 56 127-14
Kirchenmusiker Stephan Debeur, 
Telefon 56 127-12

evangelische Kirchengemeinde

GoTTEsdIENsTE

02. Dezember, 1. ADVENT
9:30 Uhr Stadtkirche, Familiengottes-
dienst, anschl. Kirchencafé und Kuchen-
theke (Pfr. Günzler) mit den Kindergär-
ten Martin-Luther und Paul-Gerhardt

10:45 Uhr Gemeindehaus Berg, Treff-
punktgottesdienst mit Abendmahl 
(Pfr. Erstling) 
19:30 Uhr Stadtkirche, Abendandacht 
im Advent (Pfr. Gamerdinger) 

06. Dezember, Donnerstag 
15:00 Uhr Adolf-Gröber-Haus, Got-
tesdienst mit Abendmahl (Prädikant 
Gross)

09. Dezember, 2. ADVENT
9:30 Uhr Stadtkirche, Gottesdienst mit 
Abendmahl zur Eröffnung der Aktion 
BROT FÜR DIE WELT (Pfr. Erstling), 
parallel Kinderkirche
11:00 Uhr Stadtkirche, Offenes Singen 
von Adventsliedern (Pfr. Günzler), an-
schl. Eine-Welt-Essen im Gemeindehaus 
19:30 Uhr Stadtkirche, Abendandacht 
im Advent (Pfr. Gamerdinger)

Aus dEm GEmEINdElEbEN

Kaffeenachmittag im Advent

Bild: unsplash.com

Für Senioren und Junggebliebene. Am 
Freitag, 07. Dezember, um 14.30 Uhr

Wir laden Sie ein zu einem geselligen 
und stimmungsvollen Nachmittag in 
der ersten Adventswoche. Letztes Jahr 
mussten wir wegen des Umbaus des 
Gemeindehauses den Kaffeenachmittag 
im Advent ausfallen lassen. Dieses Jahr 
kommen uns die positiven Änderungen 
im neu eröffneten Haus zu Gute: Alles 
ist ohne Stufe barrierefrei erreichbar, und 
der Aufzug bringt Sie in jedes Stockwerk. 
Im adventlich geschmückten Raum er-
wartet Sie von 14.30 Uhr bis 16.30 Uhr 
ein buntes Programm. Die Theatergrup-

pe unserer Gemeinde spielt den Schwank 
„Der tote Mann“ von Hans Sachs. Lieder 
zum Zuhören und Mitsingen sind ge-
nauso dabei wie Geschichten und Ge-
danken zum Advent. Es gibt Kaffee, Tee 
und eine reichhaltige Kuchenauswahl, 
serviert von dem bewährten Helferteam. 
Schön, dass auch der Kammermusik-
kreis mit seiner Musik wieder dabei ist.
Wir möchten auch verschiedene Genera-
tionen zusammenbringen, deshalb sind 
auch Konfirmanden beim Helferteam mit 
dabei. Freuen Sie sich also auf erfrischen-
de Gespräche. 
Wenn Sie abgeholt werden möchten, ist 
das kein Problem, bitte melden Sie sich 
dann bis Freitag, 06. Dezember, 12 Uhr 
bei Frau Göllner im Gemeindebüro (Tel. 
45 691) oder bei den Pfarrämtern. In der 
Unteren Breite können Sie um 14 Uhr 
einfach an der Haltestelle Ladenzentrum 
stehen, ein Fahrdienst holt Sie ab. 
Wir freuen uns auf Ihr Kommen!

Pfarrer Gamerdinger und Kollegen

ANKüNdIGuNGEN

Abendandachten  
im Advent

Eine meditative Stunde mit einer Bildbe-
trachtung und einer Geschichte, mit Ker-
zen, Musik und Punsch. 
An jedem Adventssonntag, abends um 
halb acht in der Evangelischen Stadtkir-
che. 

Pfr. H. Gamerdinger (Bild und Text)
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Adventskonzert

Am Samstag, 01. Dezember, findet um 
18 Uhr in der Evangelischen Kirche 
in Weingarten ein Adventskonzert des 
Liederkranzes Baienfurt statt.

Der Männerchor lädt zu einer besinn-
lichen Stunde herzlich ein. Unter der 
Leitung von Irene Streis werden bekann-
te und unbekannte Advents- und Weih-
nachtslieder zu hören sein. Dazu kommen 
Chorsätze aus dem Barock, Lieder der 
Romantik und Gospelsongs. Das Konzert 
wird begleitet von Harfe, Blockflöten-
Ensemble, Klavier und Orgel.
Der Eintritt ist frei. Der Erlös des Konzer-
tes ist bestimmt für das Martin-Luther- 
Gemeindehaus.

Der Männerchor Baienfurt singt zum Ad-
vent am 01. Dezember in der Stadtkirche.

Text und Bild: Pfarramt

Die Weihnachts- 
geschichte

Historisches im Kleid der Legende?

Vortrag von Dr. Dieter Widmann, am 
Montag, 03. Dezember, um 19 Uhr. Inter-
essante und neue Sichtweisen auf die alte 
Geschichte.

Orgelmusik am Markttag

Meditatives tanzseminar im Advent

Am Samstag vor dem 2. Advent (08.12.) 
laden wir von 14 bis 18 Uhr zu einem 
adventlich-meditativen Tanzen ins 
Martin-Luther-Gemeindehaus Wein-
garten ein.

Der Nachmittag wird in zwei Tanz-Pha-
sen unterteilt sein. Dazwischen gibt es 
Kaffee und natürlich Zeit, um miteinan-
der ins Gespräch zu kommen. Wer Lust 
hat, kann hierfür auch „Brötle“ oder sons-
tiges Kleingebäck mitbringen.

Wir freuen uns, dass wir für diesen 
Nachmittag die Tanzleiterin Alexandra 
Tetampel aus Lindau gewinnen konn-
ten. Alexandra Tetampel ist ausgebildete 
Kunsttherapeutin und Tanzpädagogin für 
christliche Tanzmeditation.
Der Nachmittag findet im lichtdurchflu-
teten kleinen Saal im Erdgeschoss des 
Neubaus statt.
Die Tänzerinnen des meditativen Tanz-
kreises Weingarten freuen sich auf Sie.

Meditatives Tanzseminar mit Alexand-
ra Tetampel (Tanzpädagogin)

Samstag, 08.12., 14 bis 18 Uhr, Martin- 
Luther-Gemeindehaus Weingarten, Klei-
ner Saal, Kosten: 35 Euro pro Teilnehmer. 
Anmeldung: Nicht nötig. Einfach vorbei-
kommen und mittanzen.

Text und Bild: M. Vogt-Günzler

20 Minuten Musik und Ge-
danken auf den Weg.

Stephan Günzler an der Or-
gel spielt von Joh. Seb. Bach 
Praeludium und Fuge G-Dur 

(BWV 550) und von César Franck Fanta-
isie en ut Majeur (op. 16)
Der Eintritt ist frei. Spenden sind für den 
Umbau des Martin-Luther-Gemeinde-
hauses und -Kindergartens erbeten.

Lebendiger Adventskalender
Dieses Jahr findet in unserer Gemeinde 
nun schon zum vierten Mal der „leben-
dige Adventskalender“ statt! 16 Türchen 
sind dieses Jahr belegt, ein schöner Re-
kord. Vielen Dank an die Gastgeber! 

Jeden Abend um 18.30 Uhr trifft man 
sich für ca. eine halbe Stunde vor der 
Haustür der Gastgeber. Dann singen wir 
zusammen einige Lieder, hören viel-
leicht eine Geschichte oder sprechen ein 
Gebet und freuen uns an einem advent-
lichen „Türchen“. Anschließend reichen 
die Gastgeber evtl. noch Plätzchen und 
Punsch. 
Jeder, auch wenn man sich (noch) nicht 
kennt, ist herzlich zu diesen Treffen ein-
geladen! 

Text und Bild: Anne Stümke

Termine und Orte
Samstag, 01. Dezember
Familie Braunwarth
Lägelerstraße 12

Sonntag, 02. Dezember
Familie Arnold
Wilhelmstraße 46

Montag, 03. Dezember
Kunstgruppe Gustav-Werner-Stift
St. Konrad-Straße 2

Dienstag, 04. Dezember
Familie Sonnenmoser
Schwabenstraße 70

Freitag, 07. Dezember
Familie Müller
Mühlbachweg 10
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Samstag, 08. Dezember
Familie Bachteler-Sanowski
Familie Martiny-Mauz
Meisterhofstraße 6

Sonntag, 09. Dezember
Familie Götz und Hauskreis
Promenade 17

Montag, 10. Dezember
Frau Schnürer und Frau Müller
Greisingstraße 14

Dienstag, 11. Dezember
Familie Herzog
Trauben 36

Mittwoch, 12. Dezember
Konfigruppe Gamerdinger
Evangelisches Gemeindehaus

Donnerstag, 13. Dezember
Paul-Gerhardt-Kindergarten
Edelweißweg 4, 18:00 Uhr!

Freitag, 14. Dezember
Familie Bispinghoff
Hölderlinstraße 10

Samstag, 15. Dezember
Familie Stümke/Gamerdinger
Edelweißweg 6

Sonntag, 16. Dezember
Familie Werner
Alemannenstraße 41

Mittwoch, 19. Dezember
Familie Beierbach
Talstraße 96

Freitag, 21. Dezember
Familie Obermeier
Mendelssohnstraße 9/1

KoNTAKTAdREssE

Evangelische Kirchengemeinde 
Weingarten
www.weingarten-evangelisch.de 
Gemeindebüro: Frau Erna Göllner, 
Gartenstr. 9, Tel. 0751 / 45 691

Öffnungszeiten:
Montag bis Freitag 9-12 Uhr, 
Mittwoch auch 14-16 Uhr
Pfarramt 1, Pfarrer Stephan Günzler,
Tel. 0751 / 48 843 
Pfarramt 2, 
Pfarrer Horst Gamerdinger, 
Tel. 0751 / 45 639
Pfarramt 3, Pfarrer Steffen Erstling, 
Tel. 0751 / 46 980

Kultur

Besinnliche Stunde 
zum Advent
Am 1. Adventssonntag, 02. Dezember, 
um 17 Uhr findet wieder die „Besinn-
liche Stunde zum Advent mit Musik 
und Texten“ in der Hl. Geist Kirche in 
Weingarten statt.

Es spielen das Querflötenquartett „Tibia“, 
das Alphorntrio Weingarten und Peter Fi-
scher an der Orgel. Martha Schmidt und 
Harald Wanner tragen besinnliche Tex-
te zwischen den Musikstücken vor. Wie 
jedes Jahr wird um Spenden gebeten. 
In diesem Jahr kommen diese der Stif-
tung „Valentina“ zugute, einer Stiftung 
zur Unterstützung der häuslichen Pflege 
und intensiv-medizinischen Betreuung 
insbesondere krebskranker oder schwer-
kranker Kinder und deren Familien. Im 
Anschluss an die besinnliche Stunde ver-
kaufen die Ministranten von Hl. Geist 
noch Glühwein, Punsch und Waffeln auf 
dem Kirchhof. 

Text: Hansjörg Klotz

KulTuR uNd TouRIsmus

Führungen Ausstellung Katja Davar 

„Possible Gardens“ in der Kornhaus-
galerie

Die Kornhausgalerie Weingarten lädt zu 
öffentlichen Führungen durch die aktu-
elle Ausstellung „Possible Gardens“ der 
Künstlerin Katja Davar ein. Sachkundige 
Informationen zu den gezeigten Werken 
der international bekannten Künstlerin 
liefern die Studierenden an der Pädagogi-
schen Hochschule Weingarten Lisa Bur-
kard und Sarah Schaaf an den folgenden 
Terminen: am Samstag, den 1. Dezember, 
um 14 Uhr und am Markttag Mittwoch-
vormittag, den 5. Dezember, um 10 Uhr.
Die konzeptionell arbeitende Künstlerin 
Katja Davar hat eigens für die städtische 
Kornhausgalerie ein Mixed-Media-Ar-
rangement aus großformatigen Zeichnun-

gen und der Videoprojektion „Daughters 
of Time“ entworfen. Die Arbeit erforscht 
die elementaren Zusammenhänge zwi-
schen Natur, Zeit und Information und 
deren vielfältigen kryptischen Darstel-
lungsformen. 

Kornhausgalerie Weingarten: 
Katja Davar – Possible Gardens
Ausstellung bis 09.12., Ausstellungs-
katalog ist erschienen.
Kornhausgalerie Weingarten // Karlstr. 
28 // Mi 10-13 Uhr & Fr/Sa/So 14-17 
Uhr // Eintritt frei.

Text: Kostadinka Malakova

ANKüNdIGuNG
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KulTuRzENTRum lINsE E.V.

Kino in der LINSe

Do. 30.11.2018 bis So. 09.12.2018 

Tickets, Spielzeiten und mehr unter 
www.kulturzentrum-linse.de

‚DER TRAFIKANT‘
Verfilmung des gleichnamigen Romans 
von Robert Seethaler über einen jungen 
Zeitschriftenverkäufer, der im Wien der 
1930er-Jahre auf Sigmund Freud trifft.
30.11. 18.00 Uhr
01.12. 16.30 / 20.15 Uhr
02.12. - 05.12. 20.15 Uhr

‚ICH, CLAUDE MONET‘
Der preisgekrönte Regisseur Phil Grab-
sky ermöglicht ganz neue Perspektiven 
auf den vielleicht beliebtesten Künstler 
der Welt - in dessen eigenen Worten.
02.12. 16.30 Uhr

‚JULIET, NAKED‘
Romantische Komödie nach dem gleich-
namigen Roman von Nick Hornby über 
einen gescheiterten Rockstar, seinen 
größten Fan und dessen desillusionierte 
Frau.
30.11. 20.15 Uhr
01.12. - 03.12. 19.00 Uhr
04.12. Engl. OmU 19.00 Uhr
05.12. 19.00 Uhr
06.12. - 08.12. 20.30 Uhr
09.12. 12.00 / 16.30 / 20.30 Uhr

‚FUNNE. DER TRAUM VOM MEER‘
Optimistische und unterhaltsame Doku 
über einen Frauenclub 80-jähriger Da-
men, der auf kreative Weise Geld für ei-
nen gemeinsamen Ausflug auftreibt.
30.11. Ital. OmU 19.00 Uhr

‚MATANGA/MAYA/M.I.A‘
Für die Dokumentation hat die Rapperin 
M.I.A. ihr Videoarchiv geöffnet und lässt 
ihren Werdegang über Bürgerkrieg und 
Flucht bis zum Starruhm Revue passie-
ren.
30.11. - 05.12. Mehrspr. OmU 21.15 Uhr

‚LANDRAUSCHEN‘ 
Preisgekröntes Coming-of-Age-Drama in 
Mundart um eine junge Frau, die in einer 
Selbstfindungskrise in ihr Heimatdorf zu-
rückkehrt und einen Neuanfang wagt.
01.12. - 05.12. 18.00 Uhr

‚BOHEMIAN RHAPSODY‘ 
Biopic mit „Mr. Robot“-Star Rami Malek 
als Queen-Frontmann Freddie Mercury, 
der mit dem Song „Bohemian Rhapsody“ 
seinen größten Hit feierte.
06.12. - 09.12. 18.00 Uhr

‚NANOUK‘
Bildgewaltiges Drama über den Eisfi-
scher Nanouk, der in den Eiswüsten Jaku-
tiens lebt und sich auf eine Reise begibt, 
um seine entfremdete Tochter zu suchen.
06.12. - 07.12. 19.00 Uhr
08.12. 16.30 Uhr
09.12. 19.00 Uhr

‚AN DEN RÄNDERN DER WELT‘
Dokumentation über den Naturfotografen 
Markus Mauthe und dessen Arbeit an den 
Rändern der Welt, wo Mauthe unberührte 
Natur und indigene Kulturen festhält.
06.12. - 07.12. 21.15 Uhr
09.12. 12.00 / 21.15 Uhr

Text: Bettina Buhl
Bilder: prokino, rapid eye, neue visionen

LINSe: «Milonga am 
Morgen»
Am Sonntag, 2. Dezember, findet im 
Kulturzentrum LINSE ab 10.30 Uhr 
wieder die „Milonga am Morgen“ statt.

Ralf Hübler, in der Tango-Szene bekannt, 
legt klassische und moderne Stücke auf, 
die die Tänzer/innen begeistern werden. 
Die bekannte und bei Kennern der Sze-
ne beliebte «Milonga am Morgen» ist ein 
Muss für ambitionierte Tänzerinnen und 
Tänzer. Und in den Pausen können Kaf-
fee, Croissants und Butterbrezeln genos-
sen werden, Spenden sind willkommen.

Text: Bettina Buhl

Jazztime Ravensburg 
präsentiert
MARTIN AUER QUINTETT im Kul-
turzentrum LINSE

Der Trompeter Martin Auer hat seit vie-
len Jahren das Glück, nicht nur mit vier 
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außergewöhnlichen Musikerpersönlich-
keiten zusammen musizieren zu dürfen, 
sondern seine Mitstreiter auch zu sei-
nen besten Freunden zu zählen. Seit der 
Gründung 1995 haben die fünf Musiker 
ein großes Repertoire an Eigenkomposi-
tionen und Arrangements erarbeitet und 
dadurch einen ganz eigenen Bandsound 
entwickelt ohne sich stilistisch festzu-

legen. Egal, ob man das Modern Jazz, 
Mainstream, Contemporary oder Indie-
jazz nennen will, wichtig ist dem MAQ, 
den Zuhörer emotional zu erreichen. 2015 
veröffentlichte das Quintett sein neuestes 
Album „Our Kind of“, eine Neuinterpre-
tation des Jazzklassikers „Kind of Blue“ 
in Zusammenarbeit mit BAYER Kultur 
Leverkusen. Die Basis der Band befindet 

KulTuR uNd REIsEN WEINGARTEN E.V.

Silvester-Gala und Konzert in Straßburg

sich in Oberbayern, von dort aus geht und 
ging es zu Konzerten und Tourneen in 
Deutschland und Europa (z.B. Österreich, 
Schweiz, Portugal, Spanien, Goethe-Tour 
durch Jordanien/Syrien/Libanon).

Text: Jazztime
Bild: Martin Auer Quintett

- Derzeit ausgebucht -

Vom 30. Dezember bis zum 2. Januar 
geht es nach Straßburg. Nach Stadtfüh-
rung, Bootsfahrt, Silvesterabend und 

Weihnachtsmarkt findet am 1. Januar 
ein Neujahrskonzert in der Philharmonie 
statt. Im Kulturprogramm 2019 neu dabei 
sind Venedig, 4*Paris=19/20, Kreta und 
Musicals Heidelberg.

Pest- & Passionsspiele  
Oberammergau 2019 & 2020
Kultur & Reisen lädt am 13. Juli 2019 
zu den Pestspielen und im Juli 2020 zu 
den großen Passionsspielen in Ober-

ammergau ein. Infos unter Tel. 0751 / 
44 564.

Zur Iranreise anmelden bis 28. November
Gerhard Junginger lädt zur Kultur-
Rundreise in den Iran vom 16. bis 27. 
Februar ein. 28. November: Vortrag um 
20 Uhr im „Alt. Ochsen“. + kulturelle 
Vorschau 2019

Bei dieser Reise werden die Höhepunkte 
Persiens besucht. Das Programm ist bei 
Gerhard Junginger, Tel. 0751 / 44 564, 
erhältlich. Interessenten aus der Bevölke-
rung sind immer willkommen.

Montegrotto-, Paris-, Kreta & „Rigoletto“  
in Bregenz ‚19 da + „HH“
31. März bis 7. April Montegrotto Ter-
me & Vendig & Padua uvm. Neu: 26.-
28. April Hamburg & Mucicals zur 
Wahl, 3.-10. Juni Kreta und Ausflüge, 
13. Juli Oberammergau, 1. August Bre-
genz, Verona, Heidelberg, Span. und 
Paris.

Gerhard Junginger hat jetzt die neuen 
Kulturprogramme verfügbar.
Diese gibt es auch bei Gerhard Junginger, 
Tel. 0751 / 44 564 für Interessenten aus 
der Bevölkerung.

Texte: Gerhard Junginger
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Brauchtum

PläTzlERzuNfT AlTdoRf 
WEINGARTEN 1348 E.V.

Nikolausfeier  
der Plätzlerzunft
Am Samstag, den 01.12., findet ab 16 
Uhr die Nikolausfeier der Plätzlerzunft 
im Laurentius-Speisehaus des KBZO 
(Stefan-Rahl-Str. 10 – großer Speise-
saal) statt.

Bei Kaffee, Kuchen und weiteren Le-
ckereien wollen wir gemeinsam einige 
stimmungsvolle Stunden genießen. Alle 
Zunftmitglieder sind herzlich eingeladen, 
sich mit Basteln, Singen und Unterhalten 
auf die anstehenden Adventstage einzu-
stimmen. Wir bitten alle Eltern darum, 
die Infozettel für den Nikolaus bereits zu-
hause und auch für zusammengehörende 
Kinder/Familien vorzubereiten.

Text: Bettina Niederer

NV-bocKsTAll

Nikolausmarkt mit 
dem Narrenverein 
Bockstall

Vom 6. bis 9. Dezember heißt der Nar-
renverein Bockstall Sie auf dem Niko-
lausmarkt in Weingarten willkommen.

Der Narrenverein wünscht Ihnen eine 
schöne Zeit und viele nette Begegnungen 
auf dem Nikolausmarkt!

Text und Bild: NV Bockstall

Freizeit und erholung

schWäbIschER AlbVEREIN oG WEINGARTEN

Adventswanderung

... mit Wally und Roland Knoll

Treffpunkt: Dienstag, 4. Dezember, 14.30 
Uhr, Schwimmbad Weingarten. Gehzeit 
ca. 2 Stunden. Anschließend treffen wir 
uns bei der Grillhütte Nessenreben und 
wärmen uns bei Glühwein auf.
Bitte mitbringen: Trinkbecher und viel-
leicht Versucherle aus der eigenen Weih-
nachts-bäckerei und Taschenlampe für 
den Heimweg. 
Wir freuen uns wieder auf zahlreiche 
Teilnehmer. 
Der Vorstand

V o r a n z e i g e

Adventsfeier

Den 2. Advent wollen wir gemeinsam am

Sonntag, 9. Dezember,

um 14.30 Uhr im Gemeindehaus St. Ma-
ria in der St. Konrad-Str. 28 feiern. 
Dazu laden wir herzlich ein!

Text: Piontek
Bild: SAV

schAchVEREIN WEINGARTEN

Schach-Großmeister aus Lettland zu Gast

GM Zigurds Lanka

Der lettische GM Zigurds Lanka be-
sucht als international renommierter 
Eröffnungsspezialist erneut den SV 
Weingarten, um sein Wissen an die 
Schachjugend des Vereins, sowie an in-
teressierte Amateure weiterzugeben.

Jährlich zweimal weilt der gefragte 
Schachtrainer GM Zigurds Lanka auf 
Einladung des SV Weingarten in unserer 
Stadt, um den Wissbegierigen in dieser 
Disziplin mit seinen ganz aktuellen Er-
kenntnissen in ihrer Turniervorbereitung 
behilflich zu sein. Ein Hauptseminar wird 
dabei flankiert von mehreren Seminar-
einheiten, die GM Lanka dem Unterricht 
von Kindern und Jugendlichen widmet. 
In diesem Jahr steht die Englische Er-
öffnung mit 1.c4 im Mittelpunkt. Diese 
Eröffnung zählt zu den Flankeneröff-
nungen, welche es darauf abzielen, den 
Gegner über die eigenen weiteren Pläne 
möglichst im Unklaren zu lassen. Im Se-
minar werden daher Strategien erarbeitet, 
sowohl im positionellen Sinne, betreffend 
das Botwinnik-Dreieck, als auch im eher 

taktisch geprägten Über-
raschungsangriff auf der 
h-Linie bei fianchettier-
tem Läufer auf g2, geeig-
nete Möglichkeiten der 
Gegenwehr aufzuzeigen, 
um seinerseits die Initia-
tive zu erlangen.
GM Zigurds Lanka hat 
seine Schachstudien in 
der ehemaligen Sowjetunion absolviert 
und wurde nach seiner Ausbildungszeit 
Assistent im Umfeld des damaligen Welt-
meisters Mikhail Tal. Ein weiteres Studi-
um in Moskau qualifizierte ihn zu einem 
tätigen Schachjournalisten, der gegen-
wärtig monatlich in der „Rochade Euro-
pa“ Beiträge veröffentlicht.
Für schnell Entschlossene besteht die 
Möglichkeit, am Samstag, ab 10 Uhr in 
der EKHG seinen Ausführungen zu lau-
schen.

Text: Josef Möhrle
Bild: privat
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KlEINGäRTNERVEREIN 
WEINGARTEN E.V.

Adventsfeier  
unter der Pergola

Am 1. Advent sind wieder alle Mitglie-
der und auch Gäste ab 17.30 Uhr zum 
Adventssingen bei Kerzenschein und 
Lagerfeuer eingeladen. Uwe Negd wird 
unseren Gesang mit der Gitarre beglei-
ten.

Auch für das leibliche Wohl ist bestens 
gesorgt: Glühwein, Punsch, Waffeln, 
Wurst und Wecken. Und sicher werden 
auch wieder einige besinnliche / lustige 
Texte vorgetragen. Bitte bringen Sie Ihre 
eigenen Trinkbecher mit.
Natürlich hoffen wir auf eine leichte 
Schneedecke, aber unter unserer Pergola 
sind wir wetterunabhängig. Die Vorstand-
schaft freut sich auf viele Besucher!

Text: Elisabeth Emrich

VEREINshEIm TuRNVEREIN 
WEINGARTEN 1860 E.V.

Öffnungszeiten
Turnerheim Weingarten in Spinnenhirn,
88281 Schlier
Fam. Doris und Zlatko Majerle, 
Tel. 07529 / 65 51

Allgemeine Öffnungszeiten:

Samstag 14 Uhr bis 23 Uhr und 
Sonntag 11 Uhr bis 18 Uhr
Freitag auf Anfrage oder zu Veranstaltun-
gen geöffnet

Dezember:

Freitag, 7. Dezember, 20 Uhr: Singen
Samstag, 15. Dezember: geschlossene 
Veranstaltung des TV Weingarten
Weihnachtsferien ab Freitag, 21. Dezem-
ber, bis einschließlich 11. Januar. Wir 
sind wieder da ab Samstag, 12. Januar, ab 
14 Uhr und Sonntag 11 Uhr bis 18 Uhr

Text: Doris Majerle

Sport

sV WEINGARTEN E.V.

Großer Christbaumverkauf im  
Lindenhofstadion

Auch dieses Jahr führt der SV Wein-
garten wieder seinen beliebten Christ-
baumverkauf mit Hol- und Bringser-
vice im Lindenhofstadion durch.

Genießen Sie die vorweihnachtliche 
Stimmung im Lindenhofstadion bei 
Punsch und Waffeln. Eine große Auswahl 
„Bodenseetannen“ von Benteles aus At-
zenhofen erwartet Sie. Gegen eine gerin-

ge Gebühr liefern wir Ihnen den Christ-
baum nach Hause und holen ihn nach den 
Feiertagen wieder ab.
Der Christbaumverkauf findet 
Freitag, 14.12., 12 - 18 Uhr und 
Samstag, 15.12., 10 - 18 Uhr statt. 
Der SV Weingarten freut sich auf Ihren 
Besuch!

Text: Andrea Brändle

TuRNVEREIN WEINGARTEN 1861 E.V.

turnerinnen  
starten beim Landesfinale in Leonberg
Am Samstag fand in Leonberg das Lan-
desfinale im Pflichtstufenbereich statt. 
Hier trafen die besten Mannschaften 
aus ganz Baden-Württemberg aufein-
ander, die sich alle in ihren jeweiligen 
Turngauen und bei den folgenden Be-
zirksfinals für diesen Landesendkampf 
qualifizieren mussten. Bei diesem Wett-
kampf ging es darum, den Landessie-
ger zu ermitteln.

In der E-Jugend (Jahrgang 2009/2010) 
starteten Mara Tränkle (2010), Milena 
Kleyus (2010), Elena Döbele (2009) und 
Chiara Vigneri (2010) erstmals in einem 
solch hohen Wettkampf. Leider zeigten 
die Mädchen Nerven und konnten dem 
hohen Druck nicht an allen Geräten Stand 
halten. Sie patzten am Zittergerät dem 
Schwebebalken. Dafür gelang es ihnen 
am Reck und an ihrem Paradegerät, dem 
Boden, sehr sauber geturnte Übungen zu 
zeigen. Am Schluss schaffte es die junge 
Mannschaft, welche auch im Folgejahr 
nochmals in der E-Jugend antreten darf, 
sich eine Platzierung unter den 12 besten 
Mannschaften des Landes zu sichern.

Text und Bild: Janine Krestel
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TRAmPolINTuRNEN

Weingarten ist Meister der Württembergischen Schülerliga

Trampolinturnen: Am vergangen 
Samstag richtete der TV Weingarten 
das Finale der Württembergischen 
Schüler- und ebenfalls der Landesliga 
aus. Am Vormittag gingen die Schüler, 
13 Jahre und jünger, an den Start.

Souverän konnten sich drei der vier Wein-
gärtner-Mannschaften fürs württembergi-
sche Finale qualifizieren.
Weingarten 1 trat fast gleich wie im Vor-
jahr an, so gehörten zur Mannschaft Ki-
lian Eberwein, Benjamin Eyrich, Lukas 
Pech, Fee Lechelt sowie die Schwestern 
Marie und Malin Mayer. Dieses Team 
hatte von vornherein Titelchancen, je-
doch haben sie diesen im Vorjahr knapp 
verpasst. Umso motivierter war das 
Team, sich den Titel dieses Jahr wieder 
zu erspringen.
Schon in der Pflicht zeigte das Team eine 
gute Mannschaftsleistung. So deklas-
sierten Sie die Konkurrenz aus Ruit und 
Weingarten 2 (mit Lara Eberwein, Anto-
nia Eyrich, Mara Herter, Anna Rakowetz-
ki und Pia Reiner), sowie Weingarten 
4 (mit den Zwillingen Caroline und Jo-
hanna Eyrich, Dalma Balogh, Mika He-

gele, Leon Lang und Marah Stehle) mit 
111,295 Punkten vor Weingarten 2 mit 
110,470, für den TB Ruit 107,695 und 
Weingarten 4 mit 105,060 Punkten. 
In der Kür zeigte sich Weingarten 1 
nicht so stark. So konnte Benjamin sei-
ne Übung nicht ganz zu Ende bringen 
und damit fehlten wertvolle Punkte. So 
erturnten sich Kilian, Benjamin, Lukas, 
Fee, Marie und Malin 119,520 Punkte 
in der Kür, die meisten Punkte gingen 
an den TB Ruit mit 121,645 Punkten 
und Weingarten 2 mit 109,320 Punkten, 
Weingarten 107,370.
So konnte sich der TV Weingarten 1 als 
erster für den finalen Durchgang qualifi-
zieren, knapp dahinter der TB Ruit und 
ebenso TV Weingarten 2.
Im letzten Wettkampfdurchgang wurde es 
nochmal ernst, die Weingärtner wollten 
unbedingt den Titel erringen und zeigten 
sich souverän und konzentriert. So ging 
Benjamin Eyrich als Erster aufs Gerät 
und zeigte eine starke Übung, ebenso 
steigerten sich Killian, Fee und Marie. 
Aber auch die Ruiter gaben alles. Jedoch 
hatte der Weingärtner Nachwuchs mit Ki-
lian Eberwein, Benjamin Eyrich, Lukas 

Pech, Fee Lechelt, Marie und Malin May-
er die Nase vorn und sicherten sich den 
Titel mit nur 0,6 Punkten Vorsprung vor 
der Delegation vom TB Ruit und Wein-
garten 2 mit Lara Eberwein, Antonia Ey-
rich, Mara Herter, Anna Rakowetzki und 
Pia Reiner die Bronze-Medaille.
Nachmittags zeigten die fünf Teams, die 
sich fürs Finale der Württembergischen 
Landesliga qualifizieren konnten, ihr 
Können.
So stellte der TV Weingarten zwei Mann-
schaften. Weingarten 1 ging mit Kilian 
Eberwein, Benjamin Eyrich, Lukas Pech, 
Carina Fritzsche, Marie Mayer und The-
resa Knisel an den Start. Weingarten 2 
turnte mit Antonia Eyrich, Mara Herter, 
Finnja Küchler, Annika Perchner, Melin-
da Reisch und Smilla Rief. Die Athleten 
des Weingarten-Bundesligateams durften 
nicht an den Start gehen, da die Ligaord-
nung dies nicht erlaubt. Jedoch bewiesen 
sich auch Weingartens B-Teams und si-
cherten sich jeweils eine Medaille. Wein-
garten 1 wurde Vizemeister, gefolgt von 
Weingarten 2 auf Rang 3.

Text: Tanja Vidakovic

AbTEIluNG bAsKETbAll

Basketball: Löwen auf tour

Vergangenen Sonntag spielten drei 
Teams: Minis in Vöhringen, Damen in 
Jungingen und U18m in Konstanz.

Den Anfang machten die Junior-Löwen. 
Die Jüngsten zwischen 6 und 11 Jahren 
traten gegen Überlingen und Illertal an. 
Es war irgendwie nicht der Tag der U12, 
es wollte nichts so richtig klappen. Sie 
verloren leider beide Spiele, freuen sich 
aber auf das letzte Spiel der Runde gegen 
Riedlingen am 08.12.
Ein hartes Los zum Start der Saison zo-
gen die Damen: Als Landesliga-Aufstei-
ger treffen sie in den ersten drei Spielen 
auf die besten Teams. Bisher glänzten die 
Ladies, obwohl die gewünschten Siege 
ausblieben. In Jungingen spielte das jun-

ge Team zunächst nervös und handelte 
sich schnell einen Rückstand ein. Trotz 
deutlicher Größennachteile kämpften die 
Ladies Punkt für Punkt. Mit 56:66 hat es 
nicht zum Sieg gereicht, aber die nächs-
ten Gegener kommen.
Die U18m stellte sich dem anderen un-
geschlagenen Team der Landesliga: Kon-
stanz. Trotz Anreise fokussierten sich die 
Lions tadellos. Die ersten zwei Viertel 
führten auf Augenhöhe zum Halbzeit-
ergebnis von 35:35. Das dritte Viertel 
dominierten die Weingartner mit einem 
einzigen Lauf von 20:5 Punkten. Doch 
Konstanz gab natürlich nicht auf! Sie 
kämpften sich Punkt um Punkt heran und 
übernahmen sogar die Führung. Nerven-
stärke bei den Lions: Weniger Fehler und 

mehr gute Entscheidungen im richtigen 
Moment gewannen das Spiel mit 70:64 
und damit Platz 1 der Liga.
In heimischer Halle freuen wir uns auf 
Sie am 09.12.: U18w, Damen und Her-
ren!

Text und Bild: Nina Kirsch
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schWImmsPoRTVEREIN WEINGARTEN

Württembergische Kurzbahnmeisterschaften
Mitte November stand eine kleine De-
legation des SSV Weingarten der sehr 
starken Konkurrenz aus ganz Baden-
Württemberg gegenüber. Stephanie 
Thuma (Jg. 01), Alexandra Jung (Jg. 
02) und Emma Müller (Jg. 06) nahmen 
an den Württembergischen Kurzbahn-
meisterschaften in Neckarsulm teil und 
erreichten gute Ergebnisse.

Von den Plätzen 2 bis 10 war alles drin 
und der SSV Weingarten schloss zufrie-
den ab. Stephanie Thuma erreichte in all 
ihren Starts Plätze unter den besten zehn 
Schwimmerinnen ihres Jahrgangs in Ba-
den-Württemberg. Über 200m Lagen und 
100m Rücken sicherte sie sich jeweils ei-
nen 2. Platz und über 50m Rücken einen 
3. Platz.

Ebenfalls erreichten Emma Müller und 
Alexandra Jung in all ihren Starts Plätze 
unter den besten Zehn ihrer Jahrgänge.

SSV-Schwimmer erzielen 45 Medailleneinzelerfolge
Beim Ravensburger Sprintpokal ist der 
SSV Weingarten mit einer großen Athle-
tengruppe an den Start gegangen. Insge-
samt 45 Medaillen wurden bei 90 Einzel- 
und drei Staffelstarts in allen Disziplinen 
erschwommen.
Am vergangenen Wochenende 24./25. 
November hat der Sprintpokal in Ra-
vensburg stattgefunden. Unter den teil-
nehmenden Vereinen war auch der SSV 
Weingarten, der mit einer großen Athle-
tengruppe beim Konkurrenten der Nach-
barstadt startete. Insgesamt 45 Medaillen 
(7 x Gold, 21 x Silber, 17 x Bronze) wur-
den von den SSV’lern erkämpft, was am 
Ende Platz 6 in der Mannschaftswertung 
bedeutete.
Stephanie Thuma (Jg. 01) wurde ers-
te über 100m Lagen und gewann Gold. 
Stephanie gewann noch Silber über 50m 
Schmetterling, Brust, Rücken und Freistil 
und 100m Brust, Rücken und Freistil und 
Bronze erhielt sie über 50m Brust und 
Rücken sowie 100m Brust. Über 50m Rü-
cken erreichte sie die Swim OFF-Runde 
und belegte Platz 5.
Sehr erfolgreich ging auch Alexandra 
Jung (Jg. 02) vom Wettkampf. Sie hatte 
7 Medaillen in der Tasche, fünf Silber-
medaillen (50m Freistil, Schmetterling 
und Rücken, 100m Lagen und Rücken) 
und zwei Bronzemedaillen über 50m und 
100m Brust.
Sehr gute Leistungen zeigte Emma Mül-
ler (Jg. 06). Sie ging mit fünf Medaillen 
im Gepäck nach Hause. Wie Stephanie 
Thuma schaffte es Marlene Neumann 
(Jg. 03) ebenfalls in die Swim-OFF’s 
über 50m Brust. Sie erkämpfte sich drei 
Goldmedaillen über 50m Brust sowie 
100m Brust und Lagen. Jeweils vier Me-
daillenränge für den SSV erreichten Luiz 
Aschentrup (Jg. 02), Daniela Maurer (Jg. 
04) und Jegor Voronkov (Jg. 04). Über je 

einen Podiumsplatz freuten sich Antonia 
Vöhringer (Jg. 01), Franziska Pfleghar 
und Mia Sterk (beide Jg. 06), Paul-Lukas 
Hagen und Christoph Walz (beide Jg. 07) 
und Jana Eiberle (Jg. 09).
Zusätzlich belegten die 4 x 50m Lagen-
Staffeln weiblich zwei Podiumsplätze. 
Die Staffel des Jahrgangs 2006 mit Fran-
ziska Pfleghar, Carla Meyer, Mia Sterk 
und Emma Müller erschwamm sich den 
zweiten Platz und die Staffel in der of-

fenen Wertung mit der Besetzung Ste-
phanie Thuma, Alexandra Jung, Marlene 
Neumann und Sophie Pfleghar belegte 
den dritten Platz.
Mit diesen Medaillenerfolgen und vielen 
geschwommenen Bestzeiten blickt der 
SSV Weingarten auf ein erfolgreiches 
Wochenende zurück.

Texte und Bild: Stefanie Maier
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 GeSUNDHeIt

KRANKENhAus 14  
NoThElfER Gmbh

„eltern werden“ 
 ist schön

Kreißsaalführung im Krankenhaus 14 
Nothelfer Weingarten am 3. Dezember

Am Montag, 3. Dezember, lädt das Kran-
kenhaus 14 Nothelfer Weingarten um 19 
Uhr werdende Eltern zur Kreißsaalfüh-
rung ein. Alle Interessierten treffen sich 
im Foyer des Krankenhauses (EG).
Die Zeit vor der Entbindung ist für wer-
dende Eltern spannend und bringt viele 
Fragen und Ungewissheiten mit sich. Bei 
der Kreißsaalführung, die mit einem kur-
zen Vortrag beginnt, beantworten Heb-
ammen, Kinderkrankenschwestern und 
Gynäkologen gerne auch individuelle 
Fragen wie „Welche Art von Entbindun-
gen werden angeboten?“, „Welche ist die 
optimale für die werdende Mutter?“ oder 
„Wie laufen Geburt, Wochenbett und die 
Neugeborenenzeit ab?“
Die Kreißsaalführung ist kostenlos und 
eine Anmeldung ist nicht erforderlich.

Mehr unter www.14-nothelfer.de.

Text: Susann Ganzert

Soziales

VdK oV WEINGARTEN

VdK-treff
Liebe Mitglieder und Gäste,

der letzte VdK-Treff in 2018 findet am 
05.12. um 15 Uhr im Best Western (Bist-
ro) in Weingarten, Abt-Hyller-Str. 37-39, 
statt.
Referent: Herr Prof. Dr. med. Dr. h.c Pe-
ter Sterk, Chefarzt und Ärztlicher Direk-
tor vom Medizin Campus Bodensee 14 
Nothelfer-Krankenhaus Weingarten.
Thema: „Operation ohne Narben“
Über zahlreichen Besuch freuen wir uns, 
Gäste sind herzlich willkommen. Eintritt 
frei.

Text: Alexandra Röther-Miehle

Schulen

GYmNAsIum WEINGARTEN

Gedenken einmal anders:  
theaterstück „Nach europa“

Am Tag nach dem Gedenken an die 
Opfer der beiden Weltkriege versam-
melten sich die Klassen 10 bis 12 des 
Gymnasiums Weingarten in der evan-
gelischen Kirche zum Theaterstück 
„Nach Europa“ von „Eure Formation“.

Der erste Eindruck: In der kaum erleuch-
teten Kirche steht der Nebel. An der Tür 
ein Schild, dass empfindliche Personen 
vor der Lasershow warnt – im Altarraum 
ein Holzgerippe: ein Flüchtlingsboot auf 
dem Weg „nach Europa“. Das Stück han-
delt von zwei Personen, die sich auf der 
Flucht über das Mittelmeer in einer Nuss-
schale wiederfinden, ein Moslem und ein 
Christ, die sich trotz aller Gegensätze und 
Wut aufeinander einstellen müssen, um 
zu überleben und das Ziel zu erreichen. 
Jeder der beiden hat seine eigenen Vor-
stellungen von Europa, das Land ihrer 
Sehnsüchte. Für die Flüchtlinge ist Eu-
ropa das Land, in dem Milch und Honig 
fließen, dafür sind sie bereit, jede Entbeh-
rung zu ertragen. Dass dies jedoch nur 
die eine Seite der Medaille ist, wird in der 
zweiten Ebene des Stückes klar: Skrupel-

lose „Commandantes“ und Finanzhaie 
tun alles dafür, um die Flüchtlingskrise 
weiter anzuheizen und Europa zu desta-
bilisieren. Es geht allein um die Macht, 
Menschen werden zum Verfügungsmate-
rial der Investmentstrategie.
Die schwere inhaltliche Kost wird durch 
die beeindruckenden Lasereffekte abge-
mildert. Mal schwappen blaue Wogen an 
das Boot, mal tun sich unüberwindbare 
Barrieren auf, mal wird die Geschichte 
Europas in die nebelverhangene Luft pro-
jiziert.
Ein beeindruckender Kontrast, der die 
Schülerinnen und Schüler nicht kalt ließ. 
Gespannt verfolgten sie die Aufführung 
und ließen sich von den herausfordern-
den Inhalten ansprechen. In der abschlie-
ßenden Fragerunde zeigte sich, wie sehr 
das Stück sie zum Nachdenken gebracht 
hatte. Still verließen die Schülerinnen 
und Schüler die Kirche – in den nächsten 
Religion- / Ethik- oder Gemeinschafts-
kundestunden wird noch viel Redebedarf 
sein über dieses mitreißende Stück.

Text und Bild: Julia Dollnik
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Hochschulen

hochschulE RAVENsbuRG-WEINGARTEN

Neues Format kommt gut an
Studieninformationstag an der Hoch-
schule Ravensburg-Weingarten

Großer Andrang herrscht im Foyer im 
Hauptgebäude der Hochschule Ravens-
burg-Weingarten: Zahlreiche Schüle-
rinnen und Schüler sind zum Studienin-
formationstag 2018 an die Hochschule 
gekommen, um sich über ihre Wunsch-
Studiengänge zu informieren.
„Studieren bedeutet nicht nur lernen 
und lehren, sondern es gibt hier an der 
Hochschule auch viele tolle Initiativen, 
in denen Sie sich einbringen können“ 
begrüßt Professorin Dr. Zerrin Harth die 
Schülerinnen und Schüler. Die Prorek-
torin für Diversity, Weiterbildung und 
Studentisches Leben hat gemeinsam mit 
den Fakultäten ein neues Format für den 
diesjährigen Studieninformationstag an 
der Hochschule in Weingarten erarbei-
tet. Zum ersten Mal präsentieren sich 
die einzelnen Studiengänge und einige 
Hochschulinitiativen im Foyer und in den 
Hörsälen des Hauptgebäudes. So gibt es 
bei der Fakultät Maschinenbau den Renn-
wagen des Formula Student Teams, ein 
Elektromotorrad, einen 3D-Drucker und 
eine Turbine zu bestaunen. 

Starker Praxisbezug

Und auch bei den Schülerinnen und 
Schülern kommt das neue Konzept gut 
an. „Die Vorstellung der Fakultät Maschi-
nenbau hat mir sehr gut gefallen. Für das 
Sommersemester 2019 möchte ich mich 
auf jeden Fall für einen Studienplatz im 
Maschinenbau bewerben“, erzählt eine 
Schülerin aus Bad Wurzach. Auch am 
Stand des Studiengangs „Medien Design 
und digitale Gestaltung“ tummeln sich 
viele Interessierte. „Das Besondere am 
Studiengang ist der hohe Praxisbezug. 
Wir haben viele Projekte in den Berei-
chen Entwicklung und Design, wobei 
jeder Studierende eigene Schwerpunkte 
wählen kann“, erklärt die Studentin Mi-
lena Eisemann. 
Verschiedene Hochschulinitiativen wie 
die First Responder, das „Rover 2 Mars“-
Team oder das FabLab „HOME“ haben 
einen Stand im Foyer, um zu zeigen, dass 
an der Hochschule jeder Studierende den 

passenden Ausgleich zum Lernen findet. 
„Wir haben Einsätze rund um den Cam-
pus und überbrücken dann die Zeit bis 
zum Eintreffen des Rettungsdienstes“, 
so Michael Zenglein, Student der Sozi-
alen Arbeit und seit über einem Jahr im 
Team der First Responder. Am Informati-
onsstand nebendran erklärt Professor Dr. 
Jörg Baumgart: „Im Studiengang Physi-
cal Engineering entwickeln wir Techno-
logien von morgen und das schon heute.“ 
In seiner Präsentation zeigt er den Schü-
lerinnen und Schülern, wie das Studium 
aufgebaut ist, welche Anforderungen es 
bei der Bewerbung um einen Studienplatz 

gibt, und wie der Berufsalltag nach dem 
Abschluss aussehen könnte.
„Durch das neue Format am Studienin-
formationstag können die Schülerinnen 
und Schüler sich einen guten Überblick 
über das gesamte Studienangebot an der 
Hochschule Ravensburg-Weingarten ma-
chen und sie kommen persönlich in Kon-
takt mit den Studierenden und den Pro-
fessorinnen und Professoren“, freut sich 
Prorektorin Harth.

Text: Katharina Koppenhöfer
Bild: Christoph Oldenkotte

Professor Dr. Wolfgang Engelhardt stellt Projekte der Fakultät Maschinenbau vor.

sTudIERENdENINITIATIVE „club f.A.I.R.

Voller Kinosaal am  
Internationalen tag gegen Gewalt an Frauen
Die Studierendeninitiative „Club 
F.A.I.R.“ blickt gemeinsam mit der 
„UNICEF-Hochschulgruppe“ auf 
eine gelungene Veranstaltung am ver-
gangenen Sonntag zurück – zirka 150 
TeilnehmerInnen ließen sich von den 
Studierenden im Kino „Die Burg“ mit 
ihrem Programm begeistern.

Zunächst berichtete die eingeladene Re-
ferentin, welche in ihrer Ehe jahrelang 
Gewalt erlebt hatte, von ihrer Geschich-
te. „Ich wusste nicht, dass ich eine Be-
troffene von häuslicher Gewalt war und 
daher ein perfektes Opfer.“ In ihrem be-
wegenden Vortrag machte sie anderen 
Frauen Mut: „Trotz aller Schwierigkei-
ten und Gefahren würde ich mich immer 
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wieder für das Gehen entscheiden.“ Im 
Anschluss wurde der Dokumentarfilm 
„#Female Pleasure“ gezeigt. In diesem 
erzählen fünf mutige Frauen aus unter-
schiedlichen Kulturkreisen rund um den 
Globus ihre Geschichten. Sie alle kämp-
fen für die sexuelle Selbstbestimmung 
und gegen die Unterdrückung der Frau. 

„Die Frage ist nicht, welches Geschlecht 
sich zuerst ändert. Wir alle müssen uns 
ändern“, sagt Deborah Feldman, eine der 
Protagonistinnen des Films.
Der Club F.A.I.R. bedankt sich recht 
herzlich bei dem Kinobetreiber des Ki-
nos „Die Burg“ und bei den Verfassten 
Studierendenschaften der pädagogischen 

Hochschule sowie der Hochschule Ra-
vensburg-Weingarten, die durch ihre fi-
nanzielle Unterstützung die vergangene 
Veranstaltung erst ermöglicht haben.

Text: Nina Engel

Volkshochschule

Seminar „Protokolle schreiben leicht gemacht“ 

Die VHS Weingarten bietet am Mitt-
woch, den 12. Dezember, ein Halbtag-
esseminar „Protokolle schreiben leicht 
gemacht“ an. Es findet von 9 Uhr bis 
12.30 Uhr in der VHS-Geschäftsstelle 
in der Heinrich-Schatz-Str. 16 in Wein-
garten statt.

Viele Sitzungen und Besprechungen er-
fordern die Anfertigung eines Protokolls. 
Die schriftliche Wiedergabe oder Zusam-
menfassung dient der Information und als 
Nachweis für Beschlüsse. Ein Protokoll 
kann auch als Rechtsgrundlage bei be-

stimmten Verhandlungen dienen. Umso 
wichtiger ist eine richtige und konkre-
te Formulierung! Die Teilnehmer/innen 
lernen, Ergebnisse von Sitzungen und 
Besprechungen in Protokollen korrekt 
wiederzugeben und diese zeitsparend zu 
erstellen.
Ehrenamtliche im Landkreis Ravensburg 
erhalten im Rahmen des Programms 
„Freiwillig aktiv“ die Hälfte der Seminar-
gebühren vom Landratsamt Ravensburg 
zurückerstattet. Nähere Infos bei Frau 
Liess unter Tel. 0751 / 85-3119.

Text: Barbara Brodt-Geiger
Bild: 123.rf

Das Wohnraummietrecht – erklärt für Mieter und Vermieter
Kurz vor Jahresende rückt bei vielen 
Mietern und Vermietern wieder die 
Nebenkostenabrechnung in den Blick-
punkt. Oftmals führt diese zu Streit 
zwischen den beiden Parteien.

Aber auch andere Themen können im-
mer wieder für Konfliktpotential sorgen. 
Rechtsanwalt Marco Linse nimmt sich 
am Mittwoch, 12.12., dieser Thematik 
an und referiert zu den Grundzügen des 
Wohnraummietrechts. Daneben kommen 

auch Themen wie Begründung und Been-
digung von Wohnraummietverhältnissen, 
Schönheitsreparaturen, Mieterhöhungen 
und natürlich die Nebenkostenabrech-
nung zur Sprache.
Die Veranstaltung findet im Gebäude Bü-
cherei, Raum 2 in der Abt-Hyller-Straße 
19 statt und kostet 6,90 Euro, Beginn ist 
um 19 Uhr. Eine vorherige Anmeldung 
bei der VHS ist erforderlich.

Text: Jürgen Bader
Bild: 123rf.com

Folgende VHS-Kurse starten in Kürze

Politik, Gesellschaft, Umwelt
-  Rechtsstaatsunterricht für Flüchtlin-

ge (N1032-041-V), Montag, 03.12.18, 
17:30 – 20:30 Uhr

-  Veranstaltungsplanung und Moderati-
onstechniken im Verein (N1022-031), 
Mittwoch, 05.12.18, 19:00 – 21:00 Uhr

-  Vortrag Wohnraummietrecht (N1032-
031-V), Mittwoch, 12.12.18, 19:00 – 
20:30 Uhr

-  Mystische Orte und heilige Berge 
(N1091-021), 2 Abende ab Donnerstag, 
10.01.19, 19:00 – 20:30 Uhr

-  Pressearbeit mit Erfolg für Vereins-
vertreter (N1022-041), Donnerstag, 
17.01.19, 19:00 – 21:00 Uhr

- V ortrag Familienrecht (N1032-021-V), 
Mittwoch, 23.01.19, 19:00 – 20:30 
Uhr

-  Erfolgreicher kommunizieren (N1061-
011), Samstag und Sonntag, 26./27.01.19, 
jeweils von 10:00 – 17:00 Uhr

Kultur und Gestalten
-  Begleitetes Ausdrucksmalen (N2073-

011), Samstag, 01.12.18, 10:00 – 15:00 
Uhr

-  Highland Dancing (N2053-011), 3 
Abende ab Mittwoch, 09.01.19, 19:30 – 
21:30 Uhr

- Holzschnitzen (N2081-03W4), 3 Aben-
de ab Donnerstag, 10.01.19, 18:00 – 
21:00 Uhr in der Außenstelle Berg



Amtsblatt der Stadt WeingartenAusgabe 42/201828

-  Theater spielen für alle (N2041-011), 
4 Abende ab Freitag, 11.01.19, 19:30 – 
21:15 Uhr

-  Dreidimensionale Wandarbeiten aus Pa-
pier (N2086-011), 2 Abende ab Diens-
tag, 15.01.19, 19:00 – 21:00 Uhr

-  Basiswissen Fotografie (N2111-011), 
Samstag, 19.01.19, 10:00 – 15:00 Uhr

Gesundheit
-  Weihnachtsgeschenke aus der Küche 

(N3051-071), Mittwoch 05.12.18, 18:00 
– 21:00 Uhr

-  Qi-Akupressur der vier Jahreszeiten 
(N3014-051), 4 Abende ab Montag 
07.01.2019, 18:00 – 19:00 Uhr

-  Whiskyseminar für Fans (N3023-
00W2), Freitag 11.01.2019, 19:00 – 
21:30 Uhr

-  Mentales Training (N3019-001), Sams-
tag 12.01. + 19.01.19 jeweils 9:00 – 
17:00 Uhr

Fremdsprachen
-  Kurs in den Weihnachtsferien: Italie-

nisch für Anfänger mit geringen Vor-
kenntnissen GER A1 (N4091-011-W), 
2. und 3. Januar 2019, jeweils von 17:00 
bis 20:00 Uhr

-  Italienisch: Grammatik Pur! GER A2/
B1 (N4093-011), 3 x Donnerstag, 
17.01, 24.01. und 31.01.19, 10:15 bis 
12:30 Uhr

-  Englisch für den Urlaub GER A1- Ein-
stieg in Sprache und Kultur - Kompakt-
kurs (N4063-001), 9 Abende zwischen 
dem 21.01.19 und 05.02.19, jeweils von 
18:15 – 19:45 Uhr

EDV/IT und VHS-Business
-  Microsoft Excel Fortgeschrittene 

(N5022-021), 3 Abende ab Dienstag, 
04.12.18, 18:00 – 20:15 Uhr

-  Keine Angst vor Konflikten (N5060-
111), Mittwoch, 05.12.18, 09:00 bis 
16:30 Uhr

-  Protokolle schreiben leicht gemacht 
(N5070-041), Mittwoch, 12.12.18, 
09:00 bis 12:30 Uhr

-  Wochenendkurs „Tastaturschreiben in 6 
Stunden an 2 Tagen“ (N5070-051), Frei-
tag, 18.01.19, 17:30 – 20:30 Uhr und 
Samstag, 19.01.19, 9:00 – 12:00 Uhr

Junge VHS
-  Prüfungen erfolgreich meistern (N6001-

011-K), Samstag, 02.02.19, 10:00 – 
15:00 Uhr

Fahrten und Betriebsbesichtigungen
-  Kunstfahrt in das bayerische Natio-

nalmuseum nach München (N2061-
021-R), Samstag, 19.01.19 

-  Mondschein-Schneeschuhwanderung 
(N3001-011-R) 19.01.2019 von 16:00 
– 23:00 Uhr

Text: VHS Weingarten

Die VHS Weingarten steht Ihnen sehr 
gerne für Fragen und Beratungen zur 
Verfügung! Sie erreichen die VHS te-
lefonisch unter
0751 / 560 353-0 oder unter
www.vhs-weingarten.de.

Bildung

AKAmEdIE dER dIözEsE RoTTENbuRG-sTuTTGART, TAGuNGshAus WEINGARTEN

Burnout, Depression – und der Weg zurück ins Leben

Daniel Göring schildert, wie 
Burnout und Depression über-
wunden werden können.

Der Schweizer Autor Daniel Göring 
liest am Donnerstag, 06. Dezember, um 
18.30 Uhr, im Tagungshaus der Akade-
mie im äußeren Klosterhof aus seinem 
Buch und berichtet, wie er die Krank-
heit überwunden hat.

Depression wird auch heute noch oft 
weggeschwiegen. Angehörige bleiben 
stumm, und Betroffene leiden still. Ihnen 
fehlt meist die Kraft, sich zu artikulieren. 
In seinem autobiografischen Buch «Der 
Hund mit dem Frisbee» gibt der Schwei-
zer Kommunikationsprofi Daniel Göring 
den Betroffenen eine Stimme. 
Göring verantwortete zehn Jahre die 
Kommunikation des Schweizerischen 
Bundesamtes für Zivilluftfahrt und lei-
tete danach die Unternehmenskommu-
nikation eines internationalen Konzerns. 
Er erzählt, wie er seine Erschöpfungsde-
pression bis hin zu einem Suizidversuch 

erlebte und durch eine Therapie den Weg 
zurück ins Leben fand. Er zeigt, dass die 
Krankheit heilbar ist und es Hoffnung auf 
ein Leben danach gibt. 
Gunter Neubauer, der Leiter des Sozi-
alwissenschaftlichen Instituts Tübingen 
und Mitautor des baden-württembergi-
schen Männergesundheitsberichts führt 
ins Thema ein. Thomas König, Fachbe-
reichsleiter an der Akademie für Gesell-
schafts- und Sozialpolitik und Dietmar 
Merz, Studienleiter Gesundheitspolitik 
und Medizinethik an der Evangelischen 
Akademie Bad Boll, moderieren die 
Vernstaltung. 
Sie sind herzlich eingeladen – wir freuen 
uns auf Ihr Interesse und Ihr Nachfragen!

Der Eintritt ist frei, eine Anmeldung 
ist aber erbeten. E-Mail an: koenig@
akademie-rs.de.

Text: Barbara Thurner-Fromm
Bild: privat
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Jugend und Familie

KINdER- uNd JuGENdbüRo

Mitgliederversammlung des Kreisjugendrings

JuGENdmAGAzIN sPIN

Coming home for christmas Skate-Jam

JuGENdclub WEINGARTEN

In einer gut besuchten und sehr le-
bendigen Mitgliederversammlung war 
Landrat Sievers im Jugendhaus in 
Wangen der Ehrengast. Bevor es mit 
ihm zu einer Diskussionsrunde ging, 
wurde an verschiedenen Stellwänden 
über die Themen Ehrenamt, Finanzen, 
Nachwuchs, Unterstützung und Ju-
gendarbeit vor Ort gesprochen.

Nach einer lange Runde mit dem Landrat, 
in der er zu allem Stellung bezog, freute 

er sich, uns mitzuteilen, dass der Kreis-
jugendring ab 2019 mit einer weiteren 
50%-Stelle vom Landkreis unterstützt 
wird, um das Thema Partizipation weiter 
auf den Weg zu bringen. Auf der Mitglie-
derversammlung war auch Jugendge-
meinderatsmitglied und ehrenamtlicher 
Malteser David Pichler zugegen. 

Text: Sven Pahl, Team Jugendarbeit, Bei-
sitzer vom Kreisjugendring Ravensburg
Bild: privat

David Pichler (Jugendgemeinderat, Malte-
ser) mit Landrat Sievers (links).

Wir laden euch recht herzlich zu un-
serem noch nie dagewesenen „coming 
home for christmas“ Skate-Jam ein.

In einer Location, die wir sonst nur aus 
New York, London oder anderen großen 
Städte kennen: An diesem Tag wird die 
Charlottenplatz Unterführung in Wein-
garten zu einem Skatespot umgebaut. Es 

werden alle möglichen Street obstacles 
wie z.B. ein kleiner Wallride, Pole, Rails, 
Curbs, Kicker, etc. aufgebaut. In dem 
Sinne bis zum 22. Dezember! Die Skate-
Jam startet um 13 Uhr und endet gegen 
17 Uhr.

www.facebook.com/SkateparkWein-
garten

Kinderklinik Kenia 
dankt

Danke an alle, die den Hilferuf beher-
zigt haben und für die dringendsten 
Operationen sowie die Hungerkatas-
trophe in Kenia Spenden überwiesen 
haben.

Einige Kinder haben nun durch die medi-
zinische Behandlung und Therapie neue 
Lebenschancen. Nähere Auskünfte bei 
Gerhard Junginger unter Tel. 0751 / 44 
564.
Spendenkonto Kinderklinik: Volksbank 
Weingarten DE34650625770805254013 
/ GENODES1RRV.
Danke! Programm ist da!

essen und trinken  
für die OP‘s in der 
Kinderklinik

Auf seinen drei Ständen beim Niko-
lausmarkt vom 06. bis 09. Dezember 
auf dem hinteren Löwenplatz bietet 
der Jugendclub Speisen und Getränke 
an.

Bratwürste und Pommes, frisch gemah-
lenen Café und Linzertorte, Tee und hei-
ße Schokolade, Knabbereien, Punsch, 
Glühwein, Bombardion, cremiger Eier-
Punsch, Schnäpse, und Apfelschorle so-
wie Kuchen - auch zum Mitnehmen. Der 
erhoffte Reinerlös kommt direkt in die 
Kinderklinik in Kenia. Danke für Ihren 
Besuch!

Wie jedes Jahr brauchen wir für das 
Gelingen dieses Festes viele fleißige 
Helferinnen und Helfer.

Danke für  
Besuch & Kuchen im 
Gemeindehaus - WH 
17. November 2019

Der Jugendclub mit Gerhard Jungin-
ger und Team bedankt sich herzlich bei 
der Bevölkerung für den überwältigen-
den Besuch und die Kuchenspenden 
am vergangenen Sonntagmittag im Ge-
meindehaus St. Martin.

Von den Spenden kann nun eine weitere 
dringende Operation in der Kinderkli-
nik in Mombasa/Kenia bezahlt werden. 
Nähere Tipps dazu beim Nikolausmarkt 
vom 06. bis 09. Dezember auf dem Lö-
wenplatz, Tel. 0751 / 44 564.

Texte: Gerhard Junginger

Text: Buchmann
Bild: Henrich / Heinrich
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Senioren

hAus Am mühlbAch

Nikolaus- und Weih-
nachtsfeier

Das Haus am Mühlbach lädt am Don-
nerstag, 06. Dezember, ab 14 Uhr zur 
Nikolausfeier und am Freitag, 14. De-
zember, zur Weihnachtsfeier herzlich 
ein.

Es erwartet Sie ein vorweihnachtliches 
Programm bei Kaffee und Hefezopf.
Wir freuen uns über zahlreiche Besucher.
Vom 15. Dezember 2018 bis 06. Januar 
2019 ist unser Haus geschlossen.
Wir wünschen allen Besuchern ein frohes 
Weihnachtsfest und ein gutes und fried-
volles Jahr 2019. Ab dem 07. Januar 2019 
sind wir wieder für Sie da und hoffen auf 
ein gesundes Wiedersehen!

Ihr Mühlbachteam

Dies und Das

KATholIschE ARbEITNEh-
mER-bEWEGuNG

Adventfeier  
der KAB Weingarten
Die Gruppe Weingarten der Katholi-
schen Arbeitnehmer-Bewegung lädt 
ihre Mitglieder, Angehörige und Gäste 
am 1. Adventsonntag, 02. Dezember, 
ab 14.30 Uhr in das Gemeindehaus Hl. 
Geist, Keplerstraße 4, ein.

Die Adventfeier steht in diesem Jahr un-
ter dem Motto: „Das Licht wachsen las-
sen“. Texte und Lieder sollen zur richti-
gen Einstimmung auf die Advents- und 

Weihnachtszeit beitragen.
Anschließend besteht Gele-
genheit zu Gesprächen bei 
Kaffee und Kuchen. Die Feier 
endet so rechtzeitig, dass auch 
noch die Teilnahme an der 
„Besinnlichen Stunde im Ad-
vent“ in der Kirche Hl. Geist 
möglich ist.

Text: Martin Zweifel

Ludwig Zimmermann auf Bildersuche
Wer hat noch passende Fotos zu Wein-
garten in den 1950er Jahren?

Der Zeitraum von 1949 bis 1962 in und 
um Weingarten, als die späteren Volks-
schullehrer noch im Pädagogischen Insti-
tut (PI) ausgebildet wurden und teilweise 
noch im Schlossbau wohnten, steht im 
Mittelpunkt aktueller heimatgeschicht-
licher Recherchen von Realschullehrer 
i.R. Ludwig Zimmermann, der bis 2001 
an der hiesigen Realschule unterrichtete. 
Sein besonderes Augenmerk widmet der 
passionierte Heimat- und Brauchtumsfor-
scher dabei auch dem gesellschaftlichen 
Leben der Welfenstadt. Als regelmäßiger 
Besucher im ehemaligen „Café Himmel“ 
am Rande des Münsterplatzes, liegt ihm 
beispielsweise das besondere Milieu rund 
um das damalige Szene-Lokal, dem spä-
teren „Münster-Café“, besonders am Her-
zen. Dies nicht zuletzt auch aufgrund sei-
ner persönlichen Bekanntschaft mit dem 
„Himmel Franz“, der sich als damaliger 
Betreiber gegenüber den Studenten bei-
derlei Geschlechts stets recht großzügig 
zeigte. Von besonderem Interesse sind 
dem in einer Dorfwirtschaft in der Nähe 
von Laupheim aufgewachsenen Buchau-
tor, der in Mochenwangen wohnt, auch 
die damaligen Gepflogenheiten und die 
Geselligkeit in den von PI-Studenten ger-
ne aufgesuchten städtischen Gasthöfen 
wie den „Bayerischen Hof“, die Stadt-
wirtschaft , das Waldhorn hin zu den Lo-
kalen entlang der Scherzach vom „Röß-
le“ bis hinüber zum Alten oder früheren 

„Goldenen Ochsen“, wo er auf Anraten 
der in der Nähe wohnenden Frau Hund 
unversehens eine heitere und schlagfer-
tige Sitzung im „Most Club“ miterlebte. 
Besonders interessiert ist Zimmermann 
als aktiver Sportler, der in den 1960er 
Jahren dann beim SV Weingarten kick-
te, auch an Bildern zu den damals unter 
der Regie des Sportdozenten Max Bom-
mas noch im Alten Stadion ausgetrage-
nen Sportvergleichskämpfen mit anderen 
Pädagogischen Instituten und der Uni 
Tübingen, einschließlich den oberschwä-
bischen Meisterschaften und Leichtath-
letikmehrkämpfen, in die meist auch die 
besten Leichtathleten aus der Stadt wie 
die Brüder Siegfried und Horst Kley ein-
gebunden waren.

Nähere Auskünfte unter 
Tel. 07502 / 21 27 oder 
E-Mail: ludzim@t-online.de

Text: Ludwig Zimmermann 
Bild: Privatarchiv I. Frank

dEuTschE RENTENVERsIchERuNG

Rentenpakt tritt am 01. Januar 2019 in Kraft
Wann und unter welchen Vorausset-
zungen die neuen Regelungen gelten 
und welche Auswirkungen das neue 
Gesetz auf die Rentenhöhe haben wird, 
darüber informiert die Deutsche Ren-
tenversicherung (DRV) Baden-Würt-
temberg.

Der so genannte Rentenpakt besteht aus 
vier Komponenten: die Haltelinien für 
Beitragssatz und Rentenniveau, die Aus-
weitung der Mütterrente, die bessere 
Absicherung bei Erwerbsminderungsren-
ten sowie die Ausweitung der Midi-Job-
Grenze.

Haltelinien für Beitragssatz und Ren-
tenniveau
Bis zum Jahr 2025 stellen die Haltelinien 
für Beitragssatz und Rentenniveau sicher, 
dass das Rentenniveau nicht unter 48 Pro-
zent sinkt und der Beitragssatz gleichzei-
tig nicht über 20 Prozent steigt. Für 2019 
wird der Beitragssatz per Gesetz auf 18,6 
Prozent festgelegt, von 2020 bis 2025 
darf er nicht unter 18,6 Prozent liegen.

Ausweitung der Mütterrente
Am 01. Januar 2019 treten Verbesserun-
gen bei der Mütterrente in Kraft. Für je-
des Kind, das vor 1992 geboren ist, wird 

AufRuf
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ein halbes Jahr zusätzlich bei der Rente 
angerechnet. Sie erhöht sich dadurch um 
bis zu 16,02 Euro in den alten Bundes-
ländern. Wer ab 01. Januar 2019 neu in 
Rente geht, erhält die Mütterrente von der 
ersten Rentenzahlung an. 
Rund 9,7 Millionen Mütter und Väter, die 
bereits in Rente sind, werden im Frühjahr 
2019 die Nachzahlungen der Mütterren-
te ebenfalls auf ihrem Konto haben. Ein 
extra Antrag ist für die Mütterrente nicht 
notwendig. Einzige Ausnahme: Adoptiv- 
und Pflegeeltern, die Mütterrente bean-
spruchen, müssen bei ihrem zuständigen 
Rentenversicherungsträger formlos einen 
Antrag stellen.

Bessere Absicherung bei Erwerbsmin-
derungsrenten
Wenn die Erwerbsminderungsrente ab 
01. Januar 2019 beginnt, wird die soge-
nannte Zurechnungszeit auf 65 Jahre und 
acht Monate angehoben. Ab dem 1. Janu-
ar 2020 steigt die Zurechnungszeit dann 
bis 2031 schrittweise auf 67 Jahre. Die 

Zurechnungszeit stellt erwerbsgeminder-
te Menschen so, als hätten sie in dieser 
Zeit mit ihrem bisherigen durchschnitt-
lichen Einkommen weitergearbeitet und 
Beiträge gezahlt.

Ausweitung der Midi-Job-Grenze
Von der höheren Midi-Job-Grenze pro-
fitieren ab 01. Juli 2019 insbesondere 
Geringverdiener. Wer bisher zwischen 
450,01 Euro und 850 Euro verdiente, 
zahlte nur einen reduzierten Beitrag zur 
Rentenversicherung, erwarb aber dafür 
auch nur entsprechend geringere Renten-
ansprüche. Die Neuregelung ersetzt die 
bisherige Grenze durch einen sogenann-
ten Übergangsbereich. Dieser erfasst zu-
künftig Arbeitsentgelte von 450,01 Euro 
bis 1.300 Euro. Sozialversicherungs-
pflichtig Beschäftigte zahlen dann einen 
reduzierten Sozialversicherungsbeitrag. 
Neu ist jedoch, dass die verringerten 
Rentenbeiträge zukünftig nicht mehr zu 
geringeren Rentenansprüchen führen.

Die wichtigsten Fragen und Antwor-
ten zum Gesetz über Leistungsver-
besserungen und Stabilisierung in 
der gesetzlichen Rentenversicherung 
(RV-Leistungsverbesserungs- und Sta-
bilisierungsgesetz – RV-LVStG), dem 
sogenannten Rentenpakt, hat die DRV 
unter www.deutsche-rentenversiche-
rung-bw.de zusammengestellt.

Auskünfte zu den Themen Rehabilita-
tion, Altersvorsorge und Rente gibt es 
bei der Deutschen Rentenversicherung 
Baden-Württemberg in den Regional-
zentren und Außenstellen im ganzen 
Land, über das kostenlose Servicetele-
fon unter 0800 / 1000 480 24 sowie im 
Internet unter www.deutsche-renten-
versicherung-bw.de. 

soRoPTImIsT club RAVENsbuRG/WEINGARTEN

„Soroptimist - Förderpreis technik“ für Geetanjali Moorjani
Einmal im Jahr vergibt der Soropti-
mist Club Ravensburg/Weingarten den 
mit 1.200 Euro dotierten „Frauenför-
derpreis Technik“ an eine ausgewählte 
Studentin der Hochschule Ravensburg/
Weingarten. Voraussetzung für den 
Preis ist ein Technisches Studienfach 
und soziales Engagement über den stu-
dentischen Alltag hinaus. Dieses Jahr 
durfte Clubpräsidentin Sigrid Scharpf 
den Preis wieder an eine außergewöhn-
liche und hochmotivierte junge Frau 
überreichen: Geetanjali Moorjani.

Geboren wurde die 22-Jährige in Westin-
dien, machte ihr Diplom in Computer En-
gineering an der Maharaja Sayajirao Uni-
versity of Baroda in Vadodara. Im März 
2016 kam sie über ein Austauschpro-
gramm ihrer Universität nach Weingar-
ten. Sie lernte in täglicher Praxis Deutsch 
im Alltag, zog ins Studentenheim und 
studiert seit nunmehr zweieinhalb Jahren 
Elektrotechnik und Informationstechnik 
an der Hochschule Ravensburg-Wein-
garten. Studium und Lebensunterhalt 
verdient sie sich selbst mit Neben- und 
Ferienjobs.
Und die soziale Seite? 
In ihrer Freizeit spielt sie nicht nur ger-
ne Tischtennis und Badminton, sie kocht 

auch gerne indisches Essen. Letzteres 
konnte man am „Tag der Begegnung“ 
Anfang Juli an ihrem Stand probieren. 
Überhaupt versucht sie, deutsche und in-
dische Kultur aufzunehmen und zu ver-
binden. So organisierte sie zum Beispiel 
das Diwali Fest - indisches Weihnachten, 
einen indischen Abend, den International 
Day oder Cricket Turniere mit. 
Nachhaltigen Eindruck erzielte sie mit 
der Darbietung eines traditionellen indi-
schen Tanzes beim Neujahrsempfang der 
Stadt Weingarten im Januar 2018. 
Ihr Interesse an verschiedenen kultu-
rellen Veranstaltungen brachte sie 2017 
zum internationalen Friedensgebet. Ihre 
Gedanken und Überzeugungen über Reli-
gion hat sie darin eingebracht sowie Ritu-
ale des Hinduismus vorgeführt. Seitdem 

ist sie Mitglied des Liturgie-Teams der 
Evangelisch-Katholischen Hochschulge-
meinde, organisiert mit ihm Feste, Se-
mestergottesdienste, Taizé Gebete und 
die Waldweihnacht. 
Wie sieht sie ihre Zukunft?
„Ich bin mir sicher, dass diese wunderba-
re Möglichkeit in Deutschland zu studie-
ren, meinen Horizont erweitern wird und 
mir die Chance gibt, einen erfolgreichen 
Abschluss zu bekommen und ein sehr gu-
ter Weltbürger zu werden.“ 
Soroptimist International, ein weltweit 
agierender Serviceclub berufstätiger 
Frauen mit gesellschaftspolitischem En-
gagement, möchte diesen Wunsch gerne 
unterstützen!

Text und Bild: Carola Weber-Schlak

Text: Pressestelle der Deutschen Renten-
versicherung
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dEuTschEs RoTEs KREuz

Kauf eins mehr – für die Ravensburger und Weingartner tafel
Gutes tun beim Einkaufen- das macht 
die Aktion „Kauf eins mehr“ in der 
Weihnachtszeit möglich. Haltbare Le-
bensmittel sind besonders nötig.

In Weingarten findet am Samstag, 08. 
Dezember, von 9 bis 16 Uhr in folgenden 
Märkten die Aktion „Kauf eins mehr“ 
zu Gunsten der Tafeln Ravensburg und 
Weingarten statt. Bei Aldi, Kaufland, 

Real und Edeka Weststadt stehen ehren-
amtliche Mitarbeiter des Tafelladens und 
nehmen die gespendeten Lebensmittel 
entgegen. Benötigt werden haltbare Le-
bensmittel wie Konserven, Nudeln, Reis, 
Kaffee, Zucker, Waschmittel und Kör-
perpflegeprodukte. „Wer für diese Aktion 
spendet, hilft den Bedürftigen in unseren 
Städten direkt und unbürokratisch“, sa-

gen die Tafelleitungen Simone Prommer 
und Paul Bundschuh 
Auch schon vor dem 08. Dezember kann 
in den teilnehmenden Ravensburger 
Märkten gespendet werden. Hinter den 
Kassen stehen Einkaufswagen, in die die 
Spendenwaren gelegt werden können.

Text: Gerhard Krayss

Aus den Nachbargemeinden

lANdRATsAmT RAVENsbuRG

Das Landwirtschaftsamt informiert

FAKT-Voranträge für 2019 können 
noch bis 17. Dezember gestellt werden

Zur Ermittlung des Finanzbedarfs für das 
Förderprogramm für Agrarumwelt, Kli-
maschutz und Tierwohl (FAKT) ab dem 
Antragsjahr 2019 führt das Ministerium 
für Ländlichen Raum Baden-Württem-
berg derzeit ein Vorantragsverfahren 
durch. Die Voranträge für 2019 können 
noch bis 17. Dezember gestellt werden.
Das Vorantragsverfahren dient dazu, ne-
ben den bereits bestehenden FAKT-Ver-
pflichtungen insbesondere beabsichtigte 
Neueinstiege, Umstiege in höherwertige 

Maßnahmen, Erweiterungen einer oder 
mehrerer FAKT-Maßnahmen sowie die 
neu angebotene Maßnahme Blüh-, Brut- 
und Rückzugsräume (Lebensräume für 
Niederwild) und Tierwohlmaßnahmen 
mit einjähriger Laufzeit (Sommerweide-
prämie, tiergerechte Mastschweinehal-
tung, tiergerechte Masthühnerhaltung) 
im Antragsjahr 2019 zu erfassen. Sofern 
Neueinstiege, Umstiege und Erweiterun-
gen nicht im Vorantrag angemeldet wer-
den, können bei diesen FAKT-Anträgen 
nur die Werte des bisherigen fünfjährigen 
Verpflichtungsumfangs berücksichtigt 
werden. Eine Teilnahme für den Bereich 

der einjährigen Tierwohlmaßnahmen 
ist im Antragsjahr 2019 ohne Vorantrag 
komplett ausgeschlossen.
Alle Personen, die im Jahr 2018 einen 
Gemeinsamen Antrag gestellt haben, 
wurden bereits in einem persönlichen An-
schreiben auf die Einführung des FAKT-
Vorantragsverfahrens hingewiesen. Bei 
Fragen stehen die Mitarbeiter des Land-
wirtschaftsamtes, Sachgebiet EU-Förder-
maßnahmen, gerne beratend zur Seite.

Text: Corinna Aumann

Brennholz vom Forstamt Ravensburg

Das Forstamt Ravensburg bietet Brenn-
holz aus dem Staatswald zu folgenden 
Preisen an (Preise incl. 7% UST; kein 
Abzug von Skonto):

- Buche 65 € / Festmeter
- Hartlaubholz (z.B. Esche, Eiche, Ahorn) 
57 € / Festmeter
- Weichlaubholz (z.B. Erle, Linde, Weide) 
46 € / Festmeter
Die Preise gelten von 01.10.2018 bis 
30.09.2019
Der Einschlag des Holzes erfolgt im Win-
terhalbjahr 2018/2019. Es wird wie folgt 
bereitgestellt: Rundholz, in langer Form, 
am Waldweg gepoltert.
Aufgrund des Eschentriebsterbens, das 

durch einen Pilz verursacht wird, fällt 
nach wie vor viel Esche und damit deut-
lich weniger Buche an. Eschenholz hat 
jedoch einen annähernd so hohen Brenn-
wert wie Buchenholz, lässt sich leichter 
spalten und verstockt nicht. Für Eschen-
brennholz gelten die o.g. vergünstigten 
Verkaufskonditionen.
Insgesamt wird dieses Winterhalbjahr 
aufgrund der im Jahr 2018 durch Bor-
kenkäfer und Stürme bereits angefallenen 
Kalamitätsholzmengen weniger Holz als 
gewohnt eingeschlagen. Bitte bestellen 
Sie deshalb Ihr Brennholz bis spätes-
tens zum 31.12.2018 beim Forstamt Ra-
vensburg. Das Forstamt behält sich eine 
Zuteilung entsprechend der tatsächlich 

anfallenden Brennholzmenge und dem 
Eingangsdatum der Bestellung vor. Die 
Bestellung muss schriftlich auf dem „Be-
stellformular Brennholz lang“ erfolgen. 
Dieses erhalten Sie auf der Internetprä-
senz des Forstamtes beim Landratsamt 
Ravensburg (www.landkreis-ravensburg.
de) oder beim Forstamt.
Flächenlose können nur in sehr geringem 
Umfang angeboten werden. Bei Interesse 
wenden Sie sich bitte direkt an den zu-
ständigen Revierleiter.
Für Rückfragen nehmen Sie bitte Kontakt 
mit dem Forstamt auf (Tel. 0751 / 85-
6210).

Text: Margaretha Nesch
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Notdienste

Der Notdienst beginnt morgens um 8.30 
Uhr und endet morgens um 8.30 Uhr des 
folgenden Tages.

Vom 30. NoVEmbER bIs 
06. dEzEmbER 2018

Freitag
Rathausplatz-Apotheke, Haupt-
straße 66, 88326 Aulendorf, Tel.-Nr. 
07525/60150

Rosen-Apotheke, Talstraße 2, 88250 
Weingarten, Tel.-Nr. 0751/43513

Samstag
Rathaus-Apotheke, Tettnanger Stra-
ße 355, 88214 Oberhofen, Tel.-Nr. 
0751/6527550

Sonntag
Storchen-Apotheke, Mittelöschstraße 7, 
88214 Ravensburg, Tel.-Nr. 0751/91785

Montag
Marien-Apotheke, Ravensburger 
Straße 5, 88368 Bergatreute, Tel.-Nr. 
07527/4653

Welfen-Apotheke, Boschstraße 12, 
88250 Weingarten, Tel.-Nr. 0751/48080

Dienstag
Zeppelin-Apotheke, Gartenstraße 22-24, 
88212 Ravensburg, Tel.-Nr. 0751/22588

Mittwoch
Achtal-Apotheke, Ravensburger 
Straße 6, 88255 Baienfurt, Tel.-Nr. 
0751/5069440

Rathausplatz-Apotheke, Haupt-
straße 66, 88326 Aulendorf, Tel.-Nr. 
07525/60150

Donnerstag
Altdorf-Apotheke, Zeppelinstraße 5, 
88250 Weingarten, Tel.-Nr. 0751/43799

Schloss-Apotheke, Hauptstraße 53, 
88326 Aulendorf, Tel.-Nr. 07525/923120

KRANKENHAUS
Krankenhaus 14 Nothelfer GmbH, Ra-
vensburger Straße 39, 88250 Weingarten, 
Tel.-Nr.: 0751 / 406-0

ARZT 
Ärztlicher Notdienst unter Tel.-Nr. 116 
117

KINDERARZT 
Ärztlicher Notdienst unter Tel.-Nr. (0180)
19 29 288

ZAHNARZT 
Notdienst unter Tel.-Nr. (01805) 911 630

AUGENARZT 
Notdienst unter Tel.-Nr. (0180) 19 29 346

DOCDIREKT 
Kostenfreie Onlinesprechstunde Montag 
bis Freitag 9 Uhr bis 19 Uhr 
von niedergelassenen Haus- und Kinder-
ärzten (nur für gesetzlich Versicherte)
unter Tel.-Nr. 0711 / 96 589 700 oder doc-
direkt.de

TIERÄRZTLICHE BEREITSCHAFT
Samstag und Sonntag
AniCura Kleintierspezialisten Ravens-
burg (0751) 7912570
telefonische Anmeldung erforderlich

NOTRUFE
Polizei  110
Feuerwehr  112
Rettungsdienst/Notarztdienst  112

GIFTNOTRUF
Tel.-Nr. 0761 / 19 240

WASSER / GAS / STROM
Technische Werke Schussental GmbH &
Co. KG, 24-Stunden-Störungsdienst Tel.-
Nr. 0751 / 804-2000

FRAUEN UND KINDER IN NOT
Tel.-Nr. 0751 / 16 365

Veranstaltungskalender

Vom 01. bIs 07. dEzEmbER 2018

sAmsTAG

11.00 Uhr bis 11.30 Uhr
Bücherei Weingarten
Vorlesen für Kinder im Vorschulalter
Lesewelten in der Kinderstiftung

14.00 Uhr bis 17.00 Uhr
Kornhausgalerie
Ausstellung Katja Davar - Possible 
Gardens
Die Ausstellung von Katja Davar bein-
haltet ein Mixed-Media-Arrangement aus 
großformatigen Zeichnungen und einer 
Videoprojektion. Das zentrale Thema der 
Videoarbeit ist das Mineral Pyrit, welches 
früher oft mit Gold verwechselt wurde.
Eintritt frei.
Tourist-Information, Tel. 0751 / 405-232

14.00 Uhr bis 17.00 Uhr
Museum für Klosterkultur
"O du fröhliche" - Weihnachtskrippen 
und Jesuleinverehrung
Sonderausstellung bis zum 03. März 2019
Abteilung für Kultur und Tourismus

18.00 Uhr
Hähnlehofstraße 21
Biblischer Vortrag, anschließend Bibel-
studium
Alle Zusammenkünfte sind öffentlich.
Interessierte Personen sind herzlich will-
kommen. Besuchen Sie auch unsere inte-
ressante Website: www.jw.org.
Jehovas Zeugen Weingarten, Russisch

soNNTAG

09.30 Uhr
Hähnlehofstraße 21
Biblischer Vortrag, anschließend Bibel-
studium
Alle Zusammenkünfte sind öffentlich.
Interessierte Personen sind herzlich will-
kommen. Besuchen Sie auch unsere inte-
ressante Website: www.jw.org
Jehovas Zeugen Weingarten

14.00 bis 17.00 Uhr
Kornhausgalerie
Ausstellung Katja Davar - Possible 
Gardens
Die Ausstellung von Katja Davar bein-
haltet ein Mixed-Media-Arrangement aus 
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großformatigen Zeichnungen und einer 
Videoprojektion. Das zentrale Thema der 
Videoarbeit ist das Mineral Pyrit, welches 
früher oft mit Gold verwechselt wurde.
Eintritt frei.
Tourist-Information, Tel. 0751 / 405 232

14.00 Uhr bis 17.00 Uhr
Museum für Klosterkultur
"O du fröhliche" - Weihnachtskrippen 
und Jesuleinverehrung
Sonderausstellung bis zum 03. März 2019
Abteilung für Kultur und Tourismus

14.30 Uhr bis 15.30 Uhr
Martin-Luther-Gemeindehaus
BIBELGESPRÄCH
Psalm 50 "Gott kommt und schweigt 
nicht"
Gemeinschaftsreferent: Jürgen Ziegler
Gäste willkommen! 
Ev. landeskirchliche Gemeinschaft "Die 
Apis"

17.00 Uhr
Hähnlehofstraße 21
Biblischer Vortrag, anschließend Bibel-
studium
Alle Zusammenkünfte sind öffentlich.
Interessierte Personen sind herzlich will-
kommen. Besuchen Sie auch unsere inte-
ressante Website: www.jw.org
Jehovas Zeugen Ravensburg

17.00 Uhr
Hl. Geist Kirche
"Besinnliche Stunde zum Advent" 
... mit Musik und Texten. Mitwirkende 
sind das Alphorntrio Weingarten, das 
Querflötenquartett Tibia, Peter Fischer, 
Orgel sowie Martha Schmidt und Harald 
Wanner, Texte.
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14.00 Uhr bis 18.00 Uhr
Haus am Mühlbach, Seniorenweg 4
Begegnungsstätte für Senioren
13.30 Uhr Radfahren oder Wandern gro-
ße Tour
14.00 Uhr Radfahren oder Wandern klei-
ne Tour
14.00 Uhr Geselligkeit und Tanz
14.00 Uhe Englisch
14.00 Uhr Kegeln im Gasthaus Bären
Haus am Mühlbach

15.30 Uhr
Café Museum
Monats-Treff
Jahrgänger 1934/35

16.00 Uhr bis 18.00 Uhr
Vogteistraße 5
Hospiz Ambulant
Begleitung und Beratung für schwerkran-
ke Menschen und ihre Angehörigen.
Tel. 0751 / 180 56 382 oder
0160 / 96 20 72 77
Bitte auch auf den Anrufbeantworter 
sprechen, es erfolgt ein Rückruf.
Hospizbewegung Weingarten

17.30 Uhr 
Amtshaus, Großer Sitzungssaal
Sitzung des Technischen Ausschusses 
Sitzungsvorlagen ab 29.11.2018 unter 
www.weingarten-online.de einsehbar.
Stadt Weingarten

17.00 Uhr bis 18.00 Uhr
Sprechstunde Kleinhandwerkerdienste
Wir vermitteln Kleinhandwerkerdienste, 
mit hausmeisterlichen vergleichbar.
Bürger in Kontakt, Kornhausgasse 2,
Tel. 0751 / 55 74 549

18.00 Uhr bis 19.30 Uhr
Räume Carisina, Waldseerstraße 4
Suchtselbsthilfe-Gruppe
Tel. 0751 / 44 319

19.30 Uhr 
Turnhalle der Talschule
Gymnastik-Sitzball-Schwimmen
(außer in den Schulferien)
Sport für Menschen mit einer Behinde-
rung, für alle Altersgruppen. Auch Nicht-
behinderte sind herzlich willkommen.
Behindertensportgemeinschaft (BSG) 
Weingarten
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14.00 Uhr bis 18.00 Uhr
Haus am Mühlbach, Seniorenweg 4
Begegnungsstätte für Senioren
09.30 Uhr Gymnastik
14.00 Uhr Holzschnitzen und Werken
14.00 Uhr Stricken, Häkeln, Sticken
14.00 Uhr Spanisch
16.00 Uhr Italienisch
Haus am Mühlbach

14.30 Uhr 
Schwimmbad Weingarten
Adventswanderung
Näheres unter "Freizeit und Erholung"
Schwäbischer Albverein OG Weingarten

14.30 Uhr bis 15.15 Uhr
Bücherei Weingarten
Vorlesen für Kinder im Vorschulalter
Lesewelten in der Kinderstiftung

17.00 Uhr
Evangelische Stadtkirche
"Beten um Barmherzigkeit"
Ökumenisches Gebet für den Frieden in 
der Welt
Ökumene in Weingarten

17.00 Uhr bis 18.00 Uhr
Katholisches Gemeindehaus St. Martin, 
Irmentrudstraße 12
Tanztreff für Modern Linedance MIX
Aufnahmestopp!
Roswitha Entreß, Tel. 0751 / 35 25 090

17.00 Uhr
Evangelische Stadtkirche
"Beten um Barmherzigkeit"
Ökumenisches Gebet für den Frieden in 
der Welt
Ökumene in Weingarten

19.30 Uhr bis 21.00 Uhr
BiK-Büro, Kornhausgasse 2
Italienisch Konversation 
mit Ilse Gaus, Tel. 0751 / 551 203
bei Bürger in Kontakt (BiK)

20.00 Uhr bis 21.30 Uhr
Evangelisches Gemeindehaus, Abt-Hyl-
ler-Straße 17 
AA Anonyme Alkoholiker Gruppe
Kontakt: Karlheinz, Tel. 07529 / 97 47 
807
Selbsthilfegruppe
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9.30 Uhr bis 11.30 Uhr
Familientreff im Haus der Familie, Lieb-
frauenstraße 24
2. Stock, Eingang durch den Garten
Mittwochscafé - glücklich und froh bei 
Kaffee und Co. 
Offenes Café für jedermann/frau mit oder 
ohne Kinder für eine Pause und Stärkung 
vor oder nach dem Wochenmarkt. Ein-
fach vorbeikommen, sich wohlfühlen und 
verweilen. Wir freuen uns darauf.
Familientreff Weingarten

10.00 Uhr bis 13.00 Uhr
Kornhausgalerie
Ausstellung Katja Davar - Possible 
Gardens
Die Ausstellung von Katja Davar bein-
haltet ein Mixed-Media-Arrangement aus 
großformatigen Zeichnungen und einer 
Videoprojektion. Das zentrale Thema der 
Videoarbeit ist das Mineral Pyrit, welches 
früher oft mit Gold verwechselt wurde.
Eintritt frei.
Tourist-Information, Tel. 0751 / 405 232
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10.00 Uhr bis 12.00 Uhr
BIK-Büro, Kornhausgasse 2
Patenschaft „Ein Stück Weingarten“
Information und Anmeldung als Pate für 
„Ein Stück Weingarten“
Bürger in Kontakt (BIK);
Tel. 0751 / 55 74 549

11.00 Uhr bis 12.00 Uhr
BIK-Büro, Kornhausgasse 2
Sprechstunde Wahl-Oma-/-Opa-Ser-
vice
Wir vermitteln Ihnen eine/n Wahl-Oma/-
Opa, die/der zu Ihrer Familie passt.
Bürger in Kontakt (BIK)
Tel. 0751 / 55 74 549

11.00 Uhr bis 13.00 Uhr
Vogteistraße 5
Hospiz ambulant
Begleitung und Beratung für schwerkran-
ke Menschen und ihre Angehörigen.
Tel. 0751 / 180 56 382 oder
0160 / 96 20 72 77
Bitte auch auf den Anrufbeantworter 
sprechen, es erfolgt ein Rückruf.

14.00 Uhr bis 18.00 Uhr
Haus am Mühlbach, Seniorenweg 4
Begegnungsstätte für Senioren
14.00 Uhr Mittwochswanderer
14.00 Uhr Tischboccia Gruppe 2
14.30 Uhr Französisch
15.00 Uhr Mühlbachchor
Haus am Mühlbach

15.00 Uhr bis 17.30 Uhr 
Richard-Mayer-Straße 5
Mittwochscafé 
Brettspiele mit Erich Briebrecher und 
Ausstellung im Treff.
AgendaTREFF Oberstadt

17.00 Uhr bis 20.00 Uhr
Integrationszentrum Liebfrauenstraße 25
Café International
Begegnungen und Austausch bei Kaffee 
und Tee. Alle Menschen sind herzlich 
willkommen. Mit Beratungsangeboten 
für Geflüchtete und Migranten.
Integrationszentrum
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08.30 Uhr 
Schwimmbad / Stiller Bach
Nordic Walking 
Schwäbischer Albverein OG Weingarten

09.00 Uhr bis 11.30 Uhr
Richard-Mayer-Straße 5
Frauentreff Oberstadt

Gespräch und Austausch, Nähen, Stri-
cken, Sticken, Häkeln, Patchwork, Klöp-
peln und tun, was jede gerne mag. 
AgendaTREFF Oberstadt

11.00 Uhr bis 14.00 Uhr
Vogteistraße 5
Hospiz Ambulant
Begleitung und Beratung für schwerkran-
ke Menschen und ihre Angehörigen.
Tel. 0751 / 180 56 382 oder
0160 / 96 20 72 77.
Bitte auch auf den Anrufbeantworter 
sprechen, es erfolgt ein Rückruf.

14.00 Uhr bis 18.00 Uhr
Haus am Mühlbach, Seniorenweg 4
Begegnungsstätte für Senioren
14.00 Uhr Advent- Nikolausfeier - 
     alle anderen Aktivitäten entfallen!
Haus am Mühlbach

19.30 Uhr bis 21.45 Uhr
Evang. Gemeindehaus, 
Abt-Hyller-Straße 17 
AA Anonyme Alkoholiker Gruppe
Kontakt: Ulrich, Tel. 0170/7 71 82 48
Selbsthilfegruppe
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09.00 Uhr bis 10.30 Uhr
BIK-Büro, Kornhausgasse 2
English Circle
Keep your english alive by translating
and discussing newspaper articles in eng-
lish - and german if it`s sophisticated
Bürger in Kontakt (BIK);
Tel. 0751 / 55 74 549

09.30 Uhr bis 12.00 Uhr
Familientreff im Haus der Familie,
Liebfrauenstraße 24
TANDEM PLUS 
Offenes Frühstück für Alleinerziehende, 
Patchworkfamilien und Familien in be-
sonderen Lebenslagen mit der Möglich-
keit der Beratung und des Austausches.
Einfach vorbeikommen, Sie sind herzlich 
willkommen!

10.00 Uhr bis 12.30 Uhr 
Richard-Mayer-Straße 5
Freitagscafé und Ausstellung 
AgendaTREFF Oberstadt

14.00 Uhr bis 17.00 Uhr
Kornhausgalerie
Ausstellung Katja Davar - Possible 
Gardens
Die Ausstellung von Katja Davar bein-
haltet ein Mixed-Media-Arrangement aus 

großformatigen Zeichnungen und einer 
Videoprojektion. Das zentrale Thema der 
Videoarbeit ist das Mineral Pyrit, welches 
früher oft mit Gold verwechselt wurde.
Eintritt frei.
Tourist-Information, Tel. 0751/40 52 32

14.00 Uhr bis 17.00 Uhr
Museum für Klosterkultur
"O du fröhliche" - Weihnachtskrippen 
und Jesuleinverehrung
Sonderausstellung bis zum 03. März 2019
Abteilung für Kultur und Tourismus

14.00 Uhr bis 18.00 Uhr
Haus am Mühlbach, Seniorenweg 4
Begegnungsstätte für Senioren
09.00 Uhr Line Dance (Wiederholung)
14.00 Uhr Schach
14.00 Uhr Tischboccia Gruppe 1
15.00 Uhr Gymnastik
Haus am Mühlbach

15.00 Uhr bis 17.00 Uhr
Orte des Zuhörens
Jeden Freitag bei Fairkauf, 
Waldseer Straße 4

17.30 Uhr bis 19.30 Uhr
Jugendcafé Weingarten, Malerstraße 7 
(Schule am Martinsberg)
KinderKleiderKiste KiKKi
Kinder- und Jugendprojekt mit Verkauf 
von Baby- und Kinder-Kleidung, Spiel-
zeug und Büchern zu sehr günstigen Prei-
sen.
Einkauf ohne Berechtigungsschein.
Spenden werden gerne angenommen.

19.00 Uhr
InKultuRa e.V., 
Heinrich-Schatz-Straße 16
(neben der VHS)
Teeabend
Fast schon traditionell sind die Teeabende 
von InKultuRa. Jeder ist eingeladen, der 
spontan und ohne Voranmeldung Lust auf 
türkischen Tee in geselliger Runde und 
entspannter Atmosphäre hat. Wir freuen 
uns auf Sie! 
InKultuRa e.V.

20.00 Uhr bis 22.00 Uhr
Talschulturnhalle (neu), Jakob-Reiner-
Str. 32
Jedermann-Freizeitsport
Gymnastik, Prellball, Volleyball und Bas-
ketball. Für Männer ab 55 Jahren. 
Tel. 0751/46279
TV Weingarten 1861 e.V.


